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12.–26.01.:  Kaiserwinkl

Kössen
26.12. Stefani-Frühschoppen der BMK
27.12. Film Retrospektive „Die Rote Mariann“
29.12. Schneefest mit Feuerwerk
31.12. Silvesterlanglauf; Silvestergruß
04.01./18.01./27.01. Heimatbühne Kössen
05.01. Christbaumversteigerung der FFW
25.01. 5. FCK Langlauf-Nachtsprint 2013

Walchsee
26.12. Pfarrkirche: Russische Weihnacht
28.12. Mehrzweckhalle: Weihnachtskonzert
31.12. Silvester-Fackellauf
04.01. Neujahrskonzert der BMK
19.01./20.01. Walchseer Eisschießen

Schwendt
26.12. Christbaumversteigerung der BMK
30.12. Benefizkonzert in der Pfarrkirche
31.12. Silvestergruß

Kössen
07.04. Gemeindeamt:

Vernissage Christa Götz
VZK: Solotour der „Ursprung Buam“

08.04. VZK: Rock & Pop Night
16.04. Auerhof: Jungbauernball
26.04. VZK: Kabarett „Gott & Söhne“

mit Stipsits & Rubey

Schwendt
08.04. Feuerwehrhaus:

Feuerlöscher Überprüfungs-Aktion
16.04. Volksschule:

Osterkonzert der BMK Schwendt
22.04. Feuerwehrhaus: Tauschmarkt
30.04. Dorfzentrum: Maibaumaufstellen

mit der Landjugend und der
BMK Schwendt

Termine im April

Bitte beachten Sie die Beilage von:
perpedes, Reit im Winkl

Zur Frühlingszeit sagte der liebe Gott: „Deck jetzt dem Bienchen seinen Tisch!“
Da treibt der Kirschbaum Blüt um Blüt, viel tausend Blüten weiß und frisch.

( Johann Peter Hebel)
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GEMEiNDE KÖSSEN
6345 Kössen · Dorf 14 • Telefon 05375 6201 •  Fax 05375 6201-29 • http://www.koessen.tirol.gv.at

Kössen informiert
Liebe Kössener!

Mit Jahresbeginn wurde in Kössen die Hundesteuer erhöht, der Grund liegt im Sackerl. Knall-
rote Aussichten für auffälligere Sackerlsünder gibt es zudem in Zukunft für die Gassi-Sackerl.
Wir appellieren an alle Kössener für ein sauberes Kössen und der Nightliner wurde verein-
heitlicht.

Ein Blick hinter die Hunde-
steuererhöhung

Mit Beginn dieses Jahres
wurde in unserer Gemeinde
die jährliche Hundesteuer
angehoben. Dahinter ste -
cken vermehrte Kosten für
die Gemeinde durch die
Hunde. Der Hund ist der
beste Freund des Men-
schen, das sagt schon ein
altes Sprichwort. Doch
auch der beste Freund des
Menschen muss seine Not-

durft irgendwo verrichten.
Da Kothaufen auf den We -
gen, in öffentlichen Grün-
flächen, Wiesen und Fel-
dern niemanden erfreuen,
hat sich die Gemeinde En de
2015 dazu entschlossen,
die Gassi-Sackerl Statio-
nen auszubauen. Vom Kauf
und der Aufstellung der
neuen Stationen über die
laufende Entleerung der
Stationen und Entsorgung
der benutzten Gassi-
Sackerl bis hin zum Ankauf
neuer Sackerl fallen zahlrei-
che Kosten an. Für die Ge-
meinde ist es nicht mög-
lich, diese Kosten als Ge-
samtes zu übernehmen,
weshalb es zu besagter Er-
höhung der Hundesteuer
mit Beginn 2017 gekom-
men ist.

In diesem Zusammenhang
möchten wir alle Hundehal-
ter darum bitten, den Kot
nicht nur in die Sackerl auf-
zunehmen, vielmehr die be-
nutzten Sackerl auch in die
entsprechenden Behälter
zu werfen. Immer wieder
kommt es vor, dass die
Sackerl zwar verwendet,
aber anstelle in die ent-
sprechenden Abfalleimer in
der Botanik entsorgt wer-
den.
In Zukunft werden die
Gassi-Sackerl aus diesem
Grund rot sein. Wir als Ge-
meinde hoffen, damit zur
Sensibilisierung beizutra-
gen und zur Reinhaltung
der Natur anzuregen, da die
roten Sackerl im Gegensatz
zu den bisherigen grünen
in den Wiesen mehr auf -
fallen.

Sauberes Kössen
An dieser Stelle gilt der Ap-
pell, unsere Heimatgemein-
de sauber zu halten, aber
nicht nur den Hundehal-
tern. Weggeworfener Abfall
neben den Wegen, mitten
im Ortszentrum oder in un-
serer wunderschönen Na -
tur gehört leider immer wie-
der zum Alltagsbild. Damit
zerstören wir unseren eige-
nen Lebensraum. Was
nützt die schönste Natur-
landschaft, der anspre-
chend gestaltete Ortskern,
wenn wir darauf nicht ach-
ten. Zudem kostet die Ent-
fernung des achtlos wegge-
worfenen Abfalls der Ge-
meinde und damit jedem
Gemeindebürger Geld. So -
mit schädigt man nicht nur
die Natur und das Ortsbild,
sondern über Umwege zu-
sätzlich seine eigenen Fi-
nanzen.

Nightliner rollt erfolgreich
weiter

Der Nightliner hat sich in
Kössen inzwischen eta-
bliert. Jeden Freitag und
Samstag verkehrt der Bus
zwischen Kufstein und Kös-
sen. Eine bequeme, siche-
re und günstige Verbindung
zwischen den Orten für
Nachtschwärmer. Die Night-
liner-Haltestellen aller teil-
nehmenden Gemeinden
wurden vor kurzem mit ein-
heitlichen Fahrplänen aus-
gestattet. Zudem ist der
Fahrplan im Internet unter
www.nachtbusliner.at und
auf der Homepage der Ge-
meinde Kössen, www.koes-
sen.tirol.gv.at einsehbar.

Sprudelnde Quelle
für Kössen

Ein Griff zum Wasserhahn
und schon sprudelt klares,
frisches Tiroler Quellwasser
bester Qualität. Für die Kös-
sener Bevölkerung eine
Selbstverständlichkeit.  Dass
dieser Umstand für die
nächsten Generationen ge-
sichert ist, dafür hat die Ge-
meinde Kössen im Dezem-
ber letzten Jahres mit dem
Ankauf der Gages Quelle
und des Waldes rund um die
Quelle gesorgt.
„Bislang stand uns als Ge-
meinde von der Gages Quel-
le ein Bezugsrecht über 17
Sekundenliter Quellwasser
zur Trinkwasserversorgung
der Gemeinde zur Verfü-
gung. Die Gemeinde Kös-
sen hatte zudem keinen
Grundbesitz rund um die
Quelle, sodass eine Zufahrt
nur über fremde Grund-
stücke möglich war“, be-
schreibt Adam Aigner, Ob-
mann des Ausschusses
Wege-Wasser-Kanal, die Ge-

meinde-Wasserversorgung
der vergangenen Jahre und
Jahrzehnte. Drei voneinan-
der unabhängige Gutach-
ten von Geologen bzw. Ex-
perten, die in den vergange-
nen Monaten eingeholt wur -
den, bestätigten die Not-
wendigkeit sowohl des Kau-
fes der Quelle als auch des
Gebietes rund um die Quel-
le durch die Gemeinde, um
die Trinkwasserversorgung
für heute und für die kom-
menden Generationen si-
cherzustellen.

Neuer Quellenbesitzer
In den vergangenen Mona-
ten fanden nun einige Be-
sprechungen und Verhand-
lungen mit dem Grund- und
Quelleigentümer Johann
Fahringer statt, die im De-
zember des Vorjahres er -
folg reich abgeschlossen
wurden. „Die Gages Quelle
gehört nun der Gemeinde
Kössen, wobei wir nicht das
gesamte Wasserrecht ge-
kauft haben. Die gesamten
Wassermengen der Quelle
könnten von der Gemeinde
gar nicht genutzt werden.“
So liegt das Nutzungsrecht
für die Quellwassermenge,
die über die 20 Sekundenli-
ter hinaus geht, weiterhin
bei Johann Fahringer. Eine
Wasserleitung in Bichlach,
die in die Jahre gekommen
ist und deren Durchmesser
zudem zu gering war, wurde
bereits im Vorjahr erneuert.
Dadurch ist sichergestellt,
dass die nun zur Verfügung
stehenden höheren Trink-
wassermengen auch nach
Kössen gebracht werden
können. Erworben hat die
Gemeinde zudem eine
Grundfläche von über
30.000 m² rund um die
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Quelle. „Damit kann das
Quellgebiet großflächig ab-
gesperrt und damit die
Reinheit des Wassers auf
Dauer sichergestellt wer-
den. Auch können anfallen-
de Pflegemaßnahmen opti-
mal durchgeführt werden
und ist die Zufahrt zum
Quellgebiet gesichert“, be-
schreibt Adam Aigner die
weiteren Vorteile des
neuen Besitzverhältnisses.

Aktuelle Kössener Wasser-
versorgung
Einen Großteil des benötig-
ten Trinkwassers erhält die
Gemeinde Kössen durch
die Gages Quelle in Bich-
lach. Das Quellwasser
fließt über Leitungen in den
Hochbehälter Feilenberg
am nördlichen Ortsgebiet
von Kössen. Da die Quelle
höher liegt als der Hoch-
behälter, gelangt das Was-
ser ohne mechanische
Hilfe von Bichlach aus über
den Talkessel zum Feilen-
berg. Im Hochbehälter wird
das Quellwasser gespei-
chert und laufend entnom-
men. „Damit ist sicherge-
stellt, dass die Kössener
Bevölkerung immer absolut
frisches Trinkwasser zur
Verfügung hat, Wasser di-
rekt von der Quelle. Zur Ab-
sicherung der Trinkwasser-
versorgung in Kössen gibt
es zusätzlich den Tiefbrun-
nen „Hüttfasser“ im Be-
reich der Hüttfeldstraße.

Wasser aus diesem Brun-
nen wird allerdings äußerst
selten benötigt, wie Adam
Aigner betont. Ausschließ-
lich bei Notfällen oder zu
extremen Spitzenzeiten,
wie sie im Hochsommer
auftreten können, wird das
Wasser von diesem Brun-
nen in den Hochbehälter
Feilenberg gepumpt. „Wir
legen Wert darauf, den Kös-
senern unser ausgezeich-
netes Tiroler Quellwasser
zur Verfügung zu stellen.
Ein reines Produkt direkt
aus unseren Bergen, das
mit nichts zu vergleichen
ist. Gerade deshalb möch-
te ich an dieser Stelle Jo-
hann Fahringer für die gute
Zusammenarbeit danken.
Er hat sich bei den Ge-
sprächen über den Verkauf
immer äußerst kooperativ
und positiv zur Gemeinde
und den Mitbürgern ste-
hend gezeigt.“
Äußerst erfreut zeigt sich
auch Bürgermeister Vin-
zenz Schlechter über den
Kauf und in diesem Zusam-
menhang über den Einsatz
des Ausschussobmanns.
„Adam Aigner hat sich mas-
siv und mit hohem persönli-
chem Engagement für den
Ankauf und die Erweiterung
des Wassernutzungsrech-
tes eingesetzt. Dafür gilt
ihm mein großer Dank im
Namen der Gemeinde Kös-
sen“, so Bürgermeister Vin-
zenz Schlechter.

Start der Bürgerbeteiligung
am 23. Mai
Das Ambiente im Ortskern
von Kössen hat in den letz-
ten Jahren deutlich an
Charme verloren. Leerste-
hende Gebäude. Zuneh-
mende Verkehrsprobleme.
Wenig Raum für Fußgänger.
Fehlende gestalterische Ak-
zente. All das sind nur eini-
ge der Problemfelder, die in
Summe für ein harmoni-
sches Umfeld im Zentrum
von Kössen fehlen. Mit
einem groß angelegten Orts -
entwicklungsprozess im
Rahmen der „Lokalen
Agenda 21 – Ortsentwick-
lung“ wird nun wieder ein
attraktiver Ortskern gestal-
tet, der zum Verweilen ein-
lädt. Damit es ein Ort für
seine Bewohner wird,
haben alle interessierten
Bürger die Möglichkeit mit-
zuwirken. Die große Auf -
taktveranstaltung findet
am 23. Mai im VZK statt.
Ideen. Vorschläge. Konkre-
te Maßnahmen. Die Auf-
wertung des Kössener
Ortszentrums und eine Ge-
staltung, die den Bedürfnis-
sen der Bewohnern ent-
spricht, das ist das zentrale
Anliegen des Ausschusses
Ortsentwicklung. Im Rah-
men der Initiative „Lokale
Agenda 21 – Ortsentwick-
lung“ wird Kössen in den
kommenden Jahren neu ge-
staltet. „Dabei ist es uns
äußerst wichtig, die Bevöl-
kerung aktiv einzubezie-
hen, denn nur so ist es
möglich, ein Kössen für die
Kössener zu gestalten“, er-
klärt Hans Knoll, Obmann
des Ausschusses Ortsent-
wicklung, das Grundgerüst
der Neu- und Umgestaltung
von Kössen. Mitreden statt
kritisieren, lautet die Devise.

Fünf Punkte für Kössen
Dorfplatz. Öffentliche Ge-
bäude. Soziale Verantwor-
tung. Unternehmen. Ver-
kehr. „Diese fünf Kernberei-

che sind für ein harmoni-
sches Gesamtbild und ein
lebendiges Kössen unum-
gänglich“, so Knoll. Einer
der Hauptpunkte ist die
Wiederbelebung des Orts-
kerns über das gesamte
Jahr. „Mit dem Eislaufplatz
im Dorfzentrum wurde von
der Gemeinde bereits im
Vorjahr ein erster erfolgrei-
cher Schritt gesetzt. In wei-
terer Folge geht es darum,
ein ganzjähriges Nutzungs-
konzept zu erstellen, um
unser Zentrum wieder zu
einem Dreh- und Angel-
punkt werden zu lassen, in
dem Kommunikation und
gemeinsames Erleben im
Mittelpunkt stehen.“
Ein zentrales Thema sind
zudem die anfallenden Sa-
nierungen und Neubauten
zahlreicher öffentlicher Ge-
bäude in den kommenden
Jahren. Vom Kindergarten
über die Volksschule bis
hin zum Altenwohn- und
Pflegeheim, der Garage des
Roten Kreuzes sowie dem
öffentlichen WC. „Wir ha -
ben jetzt die Möglichkeit,
ein Gesamtkonzept zu er-
stellen und uns nicht in Ein-
zellösungen zu verstricken.
Ein unglaublicher Glücks-
fall, weil es so optimal mög-
lich ist, Synergien zu nut-
zen. Gerade aus diesem
Grund ist es von großer Be-
deutung, nicht einfach zu
bauen, sondern vorher
gründlich nachzudenken“,
betont Knoll. „In unserem
Dorf soll auch in Zukunft
Platz für Menschen aller
Generationen und sozialer
Herkunft sein. Die Begeg-
nung aller in Kössen leben-
den Bürger soll ermöglicht
und gefördert werden.
Unser Wunsch ist es etwa,
alleine durch den Standort
und die Ausgestaltung des
Altenwohn- und Pflege-
heims die ältere Bevölke-
rung in das Dorfleben zu in-
tegrieren. Aber auch die
Eingliederung von Men-

Die Attraktivierung von Kössen nimmt Fahrt auf
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Es grünt so grün ...
Mit dem Frühjahr startet
wieder die neue Gartensai-
son. Balkontröge werden
bepflanzt, Gemüsebeete um-
gestochen. Die Rasenmä her
werden wieder angeworfen.
Und nicht zuletzt warten
vielerorts künstliche Dün-
gemittel und Unkrautver-
nichter auf ihren Großein-
satz. Auf den öffentlichen
Grünflächen der Kössener
Gemeinde zählt letzteres
zur Geschichte. „Wir gehen
mit gutem Beispiel voran
und setzen ab heuer auf
eine ökologische und nach-
haltige Bewirtschaftung. Wir
verpflichten uns, unsere öf-
fentlichen Grünflächen ohne
den Einsatz von Pestiziden,

künstlichen Düngemitteln
und Unkrautvernichtern zu
gestalten und zu bearbei-
ten. Damit zählt Kössen zu
den ,Natur im Garten-Ge-
meinden‘“, erklärt Hans
Knoll, Obmann des Aus-
schusses Ortsentwicklung,
das innovative, zukunfts-
weisende Projekt. Die Anre-
gung dafür stammt vom Ti-
roler Bildungsforum, dem
Altbürgermeister Ök.Rat
Sepp Hechenbichler als Ob-
mann vorsteht.

raum“, so Hans Knoll, der
auf eine rege Teilnahme an
der Auftaktveranstaltung
am 23. Mai hofft. 

Das Konzept und der Fahr-
plan für die Ortsentwick-
lung sollen bis Ende des
Jahres festgelegt sein. Das
Ergebnis stellt letztlich
einen Rahmen, einen

„Mas terplan für Kössen“
dar. 

Nach diesem wird sich die
Gemeinde in den kommen-
den Jahren richten. Schritt
für Schritt sollen dabei die
verschiedenen Themen an-
gegangen werden, für ein
lebendiges, gemeinsames
Kössen.

schen mit körperlicher oder
geistiger Beeinträchtigung
ist eine Herausforderung,
der sich die Gemeinde mit
der Dorferneuerung stellt.“

Verkehr und Unternehmen 
Neu gestaltet werden soll
zukünftig auch die Ver-
kehrssituation rund um das
Gemeindeamt, die Volks-
schule sowie die Neue Mit-
telschule. Auch die der -
zeitige Ortsdurchfahrt soll
reflektiert werden. „Es geht
uns um eine zukunfts -
orientierte Gestaltung des
gesamten Ortskerns in Hin-
blick auf ein positives Mit-
einander von Fußgängern,
Radfahrern und motorisier-
tem Verkehr. Die Einbin-
dung der Hauptverkehrs-
ader „Alleestraße“ in die
Planung ist dabei zwingend
notwendig. Nur so kann ein
einheitliches Ganzes ent-
stehen.“ Eine Generalsa-
nierung der Alleestraße
wird bereits im kommen-
den Jahr von der Landes-
straßenverwaltung vorge-
nommen. „Wir haben damit
die Chance, diese Einfahrt
in unser Dorf unseren An-
forderungen entsprechend
zu gestalten.“
„Die Ansiedlung von Unter-
nehmen wirft bei vielen oft
negative Gedanken und
das Bild eines Industrie-
standortes auf, aber wir
dürfen nicht vergessen,
dass eine ansprechende
Nahversorgung entschei-
dend für die Lebensqualität
eines Ortes ist. Ein Dorf
ohne Unternehmen ent-
wickelt sich unweigerlich zu
einem reinen Schlafort.
Eine Entwicklung, die
zwangsläufig zu einem leb-
losen Ortsbild führt.“ Aus
diesem Ansatz heraus soll
das neue Ortsentwick-
lungskonzept die Nahver-
sorgung auch in Zukunft ab-
sichern und für eine ange-
messene Betriebsansied-
lung sorgen. 

Professionell in die Zukunft
„Die Umgestaltung und
Wiederbelebung unseres
Zentrums soll auf profes-
sionellen Grundlagen be -
ruhen“, wie Hans Knoll

betont. Deshalb wurde im
Vorjahr in Form einer Aus-
schreibung nach einem
qualifizierten Partnerunter-
nehmen gesucht, das die
Planung der Umgestaltung
von Kössen fachkundig un-
terstützt. Aus den 25 ein -
gegangen Bewerbungen
erhielt nach einem Lokal -
augenschein und einer
Konzepteinbringung das
auf Orts-/Stadt-/Regional-
entwicklung spezialisierte
Unternehmen CIMA den
Auftrag. „Das Beratungsun-
ternehmen wird uns bei der
Erstellung des Ortsentwick-
lungskonzeptes hilfreich
zur Seite stehen“, erläutert
Hans Knoll den aktuellen
Stand. In einem ersten
Schritt werden nun diverse
Grundlagenanalysen durch-
geführt, die Stärken und
Schwächen des Ortes
genau unter die Lupe ge-
nommen. Die Ergebnisse
der Analysephase dienen
als solide Basis für die fol-
genden Projektschritte. 

Erster Schicksalstag
23. Mai
Derzeit werden Fragebögen
erstellt, die Anfang April an
alle Kössener Haushalte
versendet werden. „Es ist
äußerst wichtig, dass sich
zahlreiche Bürger an der
anonymen Umfrage beteili-
gen, um ein breites und
komplettes Feedback über
die verschiedenen Themen
zu erhalten. Am 23. Mai fin-
det in der Folge im VZK die
Auftaktveranstaltung zur
Ortserneuerung statt. Dort
hat jeder die Möglichkeit,
seine Meinung, seine Wün-
sche und Anregungen ein-
zubringen. Ein lebendiger
Ort lebt vor allem vom Mit-
wirken und Mitgestalten
seiner Bürger. Dieser Orts-
entwicklungsprozess ist für
uns eine große Chance, die
es zu nutzen gilt. Wir haben
die Möglichkeit, unseren
Wohnort unseren Wün-
schen und Bedürfnissen
entsprechend zu gestalten.
Wobei wir vor allem eines
nicht vergessen dürfen:
Kössen ist nicht irgendein
Ort, vielmehr unsere Hei-
mat, unser engster Lebens-
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Die Auswahl- und Steuergruppe besteht aus den
Mitgliedern des Ausschusses Ortsentwicklung:

• Hans Knoll (Obmann)
• Reinhold Flörl (Stv.)
• Hans-Peter Schwentner (Stv.)
• Marissa Dünser, Martina Keiler, Markus Hetzenauer,

Emanuel Daxer, Erwin Schweinester
• Zudem war Leni Planer im Auswahlverfahren des

Beratungsunternehmens beteiligt.
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Aus Grün wird Bunt
„Der Entschluss entstand
vor allem aus unserer
Grundhaltung, die Lebens-
qualität in Kössen zu er-
höhen“, erklärt Hans Knoll
den Hintergrund. 
Wo möglich, werden öffentli-
che Grünflächen in Zukunft
zu dem als Blumenwiese
gestaltet. 
„Bunt und artenreich sollen
sie ein Lebensraum für Bie-
nen und Schmetterlinge
werden. 
Bei genauerer Betrachtung
hilft uns diese Umstellung
von reiner Grünfläche auf
optisch weitaus anspre-
chendere Blumenwiesen
sogar Kosten zu sparen, da
diese neu gestalteten Be-
reiche nicht so oft bzw.
überhaupt nicht mehr
gemäht werden müssen.“
Heuer wird mit einer Ver-
suchsfläche gestartet, die
in den kommenden Jahren
auf weitere Bereiche ausge-
dehnt werden soll. 
„Wir wollen diese Entwick-
lung bewusst langsam an-
gehen, damit wir unsere Er-
kenntnisse aus den Ver-
suchsflächen in den Aus-
bau einfließen lassen kön-
nen.“ 
Die Umgestaltung und Um-
stellung erfolgt dabei in
enger Zusammenarbeit mit
dem Kössener Obst- und
Gartenbauverein unter der
Leitung von Obmann Georg
Mayr. 

Frischer Wind für den
eigenen Garten
Wer sich selbst ein wenig
„frische und neue“ Natur in
den eigenen Garten holen
möchte:
Am 6. Mai veranstaltet der
Obst- und Gartenbauverein
Kössen-Schwendt seinen
Pflanzentauschmarkt. Die
Gemeinde Kössen wird im
Zuge dessen gemeinsam
mit „Natur im Garten“ drei
Workshops und einen Fami-
liennachmittag organisie-
ren.

Schnuppern und feiern
im VZK

Von Herbert Pixner über die
Ursprung Buam und Stip-
sits & Rubey bis hin zum

Süd tiroler Bauern Luis. Das
Angebot im Veranstaltungs-
zentrum Kössen ist ab-
wechslungsreich. Die Orga-
nisatoren sind dabei be -
müht, zur hohen Vielfalt
auch einladend günstige
Preise zu bieten. „Es gibt
für die Veranstaltungen im
VZK immer wieder diverse
Angebote. Ein spezielles ist
unser Schnupper-Abo“, er-
klärt der Obmann des
Kunstausschusses Emanu-
el Daxer. „Für nur 80 Euro
können drei hauseigene
Veranstaltungen besucht
werden.“

Diese Veranstaltungen sind
derzeit beispielsweise:
Stipsits & Rubey am 26.
April, Tricky Niki am 7. Okto-
ber und Roland Düringer
am 30. November. Zur Um-
rahmung des kulturellen
Programms gibt es im Rah-
men des Schnupper-Abos
drei Gutscheine für ein Ge-
tränk, zur Einstimmung oder
zum Ausklang des Abends. 

Die drei Karten sind nicht
personengebunden und
können daher auch einzeln
weiterverschenkt werden.
Das Schnupper-Abo kann
sowohl von Privaten als
auch von Unternehmen in An -
spruch genommen werden.

Nähere Auskünfte zum
Schnupper-Abo sind bei
Reinhold Flörl erhältlich –
E-Mail:
info@vz-kaiserwinkl.at 

Ein Saal für alle Fälle
Das VZK ist ein Zentrum für
alle Kössener. Deshalb gibt
es das Angebot, den klei-
nen Saal und den Bar-Ein-
gangsbereich für Veranstal-
tungen zu günstigen Prei-
sen zu mieten. Von der Ge-
burtstagsfeier bis zum Fir-
menevent.
Die Bewirtung im Rahmen
der Veranstaltung kann
durch den Mieter selbst er-
folgen oder über Catering -
anbieter.

Ihr Bürgermeister

Vinzenz Schlechter
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Problemstoffsammlung
Wann: Dienstag, 11. April 2017, 13:00 – 16:00 Uhr
Wo: Recyclingstation – Bauhof Kössen
Was: Medikamente, Körperpflegemittel, Pflanzenschutzmit-
tel, Holzschutzmittel, Haushaltsreiniger, Farben und Lacke,
Säuren und Laugen, Schmierfette, Altöl von Kraftfahrzeu-
gen und Maschinen, Autobatterien, Fotochemikalien, Druck -
gaspackungen usw.
Es werden keine Problemstoffe aus gewerbli-
chen Betrieben und Arztpraxen angenommen.

Achtung: 
Gemäß Elektro- und Elektroaltgeräteverordnung besteht
die Möglichkeit, Elektronikschrott (Fernsehgeräte, Compu-
ter, Drucker, Kühlgeräte etc.) kostenlos zu entsorgen. 

Dorfreinigungsaktion 2017
Auch heuer soll durch die Frühjahrsputzaktion für ein „sau-
beres Kössen“ gesorgt werden. Daher möchten wir auf die-
sem Weg alle Kössner Bürger, Vereine, Sportclubs, Stamm-
tische und Schulen um Teilnahme an dieser Reinigungs -
aktion ersuchen. 
Termin: Donnerstag, 20. April 2017
Treffpunkt: 18:00 Uhr bei der Staffenbrücke
Die Abfallsäcke werden direkt vor Beginn der Aktion am
Treffpunkt „Staffenbrücke“ ausgegeben, wo auch die Ein-
teilung und Besprechung erfolgt. (Arbeitshandschuhe bitte
selbst mitbringen!) – Alle Teilnehmer sind anschließend zu
einer kleinen Jause eingeladen. 
(Bei starkem Regen wird die Reinigungsaktion auf Don-
nerstag, den 27. April 2017, verschoben.)

Weitere Infos bzw. kurzfristige witterungsbedingte Absage
finden Sie auf der Homepage Gemeinde Kössen:
www.koessen.tirol.gv.at

Der Obmann des Umweltausschusses:
Erwin Schweinester

Aus der Umweltecke

Zivildiener für das Altenwohn- und
Pflegeheim Kössen/Schwendt gesucht!

TERMiN: • 1 Zivildiener AB SOFORT
• 2 Zivildiener ab 01.01.2018

Die Gemeinde Kössen bevorzugt aufgrund sehr guter
Erfahrungen Zivildiener aus der näheren Umgebung.
Bei Interesse bitten wir um umgehende Kontaktaufnah-
me zwecks Vormerkung mit: Gemeinde Kössen, Frau
Stephanie Hörfarter, Tel. 05375-6201-11 oder E-Mail-
gemeinde@koessen.tirol.gv.at.
Wir freuen uns auf DEINE Nachricht!

Suchen leihweise alte DVD’s oder VHS
vom Chiemgauer Volkstheater, Löwinger Bühne usw. für
das Altenwohn- und Pflegeheim Kössen (für Unterhal-
tungsnachmittage mit unseren Bewohnern).
Bitte wenden Sie sich an: Sabine Siebenförcher
Mühlbachweg 8, Tel. 0676 848 536 339
oder ab 01.04. direkt ans Altenwohn- und Pflegeheim.
(Ich würde die DVD’s und VHS auch abholen.)
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Eine kreisförmige, über-
dachte Fläche von etwa
zehn Meter Durchmesser
soll als „Platz der Besin-
nung“ errichtet werden und
Witterungsschutz bei der
Verabschiedung der Toten
bieten. Auf dem gesamten
Areal sollen Bänke zum Ver-
weilen aufgestellt werden. 
Etwas abgeschirmt und un-
einsichtbar ist es geplant,
die notwendigen Anlagen zu

platzieren, die für die Be-
treuung der Gräber notwen-
dig ist. Dies sind: der Kom-
postabfall, Geräteraum,
WC-Anlage und Wasser-
brunnen mit Gießkannen.
Den Gemeinderäten ist be-
wusst, dass ein neuer Fried-
hof notwendig ist. Welcher
Standort es dann letztend-
lich werden wird, ist noch
nicht endgültig fixiert. Bgm.
Dieter Wittlinger will das
Projekt nach den  Pfarrge-
meinderatswahlen auch
dem Pfarrer und dem neu
gewählten Pfarrgemeinde-
rat präsentieren und vor-
stellen. „Uns ist es als Ge-
meinde ganz wichtig, dass
wir von Seiten unserer Pfar-
re die Zustimmung für die
Umsetzung dieses Projek-
tes erhalten. Wir benötigen
natürlich die Stellungnah-
me unseres Pfarrers zum
Ablauf des Friedhofs  aus
,liturgischer Sicht‘ und hof-
fen bei der Gestaltung und
Neuanlage des Friedhofs
auf eine enge Zusammen-
arbeit“, sagt Wittlinger.

In den kommenden Jahren
ist eine Erweiterung des
Friedhofs in Walchsee drin-
gend notwendig. Im Rah-
men der letzten Gemeinde-
ratssitzung wurde den Ge-
meinderätInnen daher ein
Entwurf einer Friedhofspla-
nung für einen neuen Fried-
hof in der Hausbergstraße
von Architekt DI Markus
Rottenspacher präsentiert.
Der Friedhof in Walchsee
stößt in absehbarer Zeit an
seine Aufnahme-Grenze.
Die noch im Raumord-
nungskonzept aus 2001
festgelegte und vorgesehe-
ne Erweiterung ist aus un-
terschiedlichen Gründen
nicht mehr möglich. Von Ar-
chitekt DI Markus Rotten-
spacher wurde daher ein
Plan für die Neuanlage
eines Friedhofs entworfen.
Dieser soll eventuell in der
Hausbergstraße (Grund-
stück der Diözese), angren-
zend an das Grundstück
von Dr. Reinhart Kurz, er-
richtet werden.

Angedacht sind dabei so-
wohl Erd- als auch Wand-
Urnengräber und auch so-
genannte Urnengräber in
Erdbestattung, bei denen
verrottbare Urnen im Erd-
reich vergraben werden.
Rottenspacher hat dies als
optisch schöne Anlage ge-
plant, mit einem Baum in
der Mitte, der – symbolisch
gesehen – von den Aschen
der bestatteten Menschen
rundherum genährt wird.

Insgesamt sind 42 Gräber
mit Grabstein geplant, 28
Gräber mit Kreuz und 24
Urnengräber in Nischen.
Die Nischen sind jeweils
fünf Meter lang und haben
auf jeder Seite sechs Grä-
ber, in denen bis zu fünf
Urnen Platz finden. Zudem
sind noch 24 Urnengräber

GEMEiNDE WALCHSEE
6344 Walchsee •Alleestr. 24 • Tel. 05374 5210-10 • Fax: 05374 5210-13 • http://www.walchsee.tirol.gv.at

Die Gemeinde Walchsee informiert:
Verschiedene Bestattungsmöglichkeiten bei Friedhofserweiterung

in der oben beschriebenen
Erdbestattung geplant. 
19 Parkplätze sind vorgese-
hen, sodass sie auch als
Praxisparkplätze genutzt
werden können. An drei Sei-
ten wäre die Anlage mit
einer Friedhofsmauer um-
schlossen, während die
vierte Seite für eine Erwei-
terung offen bleibt und in
ein landwirtschaftliches
Feld übergeht. 

 U
NS

ER
 DORF – UNSER LEBEN

      WALCHSEE GEMEINSAM ENTWICKELN

Die Urnen-Erdbestattung könnte so aussehen.

Der neue Friedhof kann harmonisch in die Umgebung gefügt werden.                  (Grafiken: Rottenspacher)
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GEMEINDE SCHWENDT
6385 Schwendt • Dorf 2 · Telefon 05375 6715 • Fax 05375 6715-4 • http://www.schwendt.tirol.gv.at

Müllabfuhr
Es wird mitgeteilt, dass
aufgrund der Feiertage am
17. April (Ostermontag)
und am 1. Mai (Staatsfei-
ertag) die Müllabfuhr je-
weils auf den Samstag
davor verlegt wird, somit
am

Samstag, 15. April 2017
und am

Samstag, 29. April 2017.

Der  Bürgermeister:       

Richard Dagn

Ausführung sämtlicher Baumeisterarbeiten
Kleinste Regiearbeiten bis Großprojekte

6345 KÖSSEN/TIROL
Klobensteiner Str. 33

www.schrollbau.at
Tel. 05375 / 6221
office@schrollbau.at
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GEMEiNDE RETTENSCHÖSS
6347 Rettenschöss · Rettenschöss 66 · Telefon + Fax 05373 61812 · http://rettenschoess.tirol.gv.at

Müllkalender April 2017
Müllabfuhr Donnerstag, 13.04.
Wertstoffsammlung Freitag, 14.04.
Müllabfuhr Donnerstag, 27.04.
Wertstoffsammlung Freitag, 28.04.

Aus der Chronik:
Unsichere Zeiten

Nach Übernahme der Re-
gierung in Deutschland
durch die Nationalsozialis-
ten und einem politischen
Mord im Gasthaus Blattl
am 3. April 1933 begann
für den Gendarmerieposten
Walchsee eine rege Tätig-
keit. Es mehrten sich die
Vorfälle über die Verbrei-
tung von nationalsozialisti-
schen Symbolen, Schriften
und verbotenen Wortmel-
dungen. In der zweiten Jah-
reshälfte 1933 und im
Jahre 1934 gab es deshalb
zahlreiche Verhaftungen.

Einige verließen das Land
und traten der „österrei-
chischen Legion" in Bayern
bei. Sie sollten dort ausge-
rüstet und militärisch aus-
gebildet werden mit dem
Plan, hier einen Umsturz
herbeizuführen.

Der Personalstand der Gen-
darmerie wurde auf Grund

der Grenzlage aufgestockt.
Es gab sogar in Retten-
schöss ab dem 12. Mai
1934 eine Expositur zur
Grenzbewachung, diese
wurde aber nach 16 Tagen
nach Wildbichl verlegt.

Dazu litt die Bevölkerung
unter der 1000-Mark-Sper-
re, die seit 1. Juni 1933
galt – wer konnte sich die
Ausreise nach Österreich
schon leisten, wenn er
1000 Reichsmark als Ge-
bühr hinblättern musste.
Der Tourismus lag also am
Boden. Entspannung kam
erst nach einem „Friedens-
abkommen" mit Deutsch-
land am 11. Juli 1936, die
1000-Mark-Sperre wurde
am 28. August 1936 aufge-
hoben.

(Aus der Chronik des Gendar-
meriepostens Walchsee)

Alexander Buchauer
Rettenschöss

Geburtstagswünsche

Die Gemeinde Rettenschöss überbrachte die besten Wün-
sche der Gemeinde, vertreten durch VBgm. Mag. Silvia Vog-
ler und Bgm. Georg Kitzbichler, mit Herrn Pfarrer Mag.
Schwarzenberger, an Herrn Josef Thaler zum 80. Geburts-
tag und an Frau Anneliese Edelmann zum 75. Geburtstag.

Wir wünschen noch viele schöne und gesunde Jahre!

Das Geheimnis des Glücks ist, statt der Geburtstage die Höhe
punkte des Lebens zu zählen. (Mark Twain)

Spaß am Sport mit Erfolg
Bewegung und Sport ist ge-
rade in der heutigen Zeit
sehr wichtig. Umso schö-
ner zu sehen, dass bereits
auch viele junge Menschen
Spaß am Sport gefunden
haben – so wie Matteo
Anker, er ist ein begeister-
ter Sportler und kann die
Langlaufsaison heuer als
Bezirksmeister beenden.
Die Gemeinde Retten-
schöss gratuliert ihm recht
herzlich und wünscht noch
viele tolle sportliche Erfol-
ge.
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Nach Absolvierung der Handelsschule in Kitz-
bühel begann Matthäus Hörfarter im Juli 1974
seine berufliche Laufbahn in der Raiffeisen-
bank Kössen-Schwendt. Bereits im Jahr 1978
übernahm er die Leitung der neu errichteten
Filiale in Schwendt und wechselte im Jahr
1988 in die Geschäftsleitung der Raiffeisen-
bank. In seiner 30-jährigen Tätigkeit als Ge-
schäftsleiter hat Matthäus die erfolgreiche
Entwicklung der Raiffeisenbank Kössen-
Schwendt maßgeblich mitgeprägt. Dafür
wurde er unter anderem mit der Verleihung
des Berufstitels Direktor sowie dem Raiffei-
sen-Verdienstzeichen in Gold ausgezeichnet.
Noch mehr als diese Ehrungen zählen jedoch
das Vertrauen und die Wertschätzung sowohl
bei den KundInnen als auch den KollegInnen,
welches sich Matthäus während seiner
langjährigen Laufbahn in hohem Maße
erworben hat. 

Dafür bedankten sich stellvertretend für die
gesamte Raiffeisenbank Obmann Herbert
Exenberger und Dir. Josef Fahringer im
Rahmen einer kleinen Verabschiedungsfeier.

Gleichzeitig freuen wir uns, mit Werner
Gassner einen hervorragenden Nachfolger
aus dem eigenen Haus präsentieren zu kön-
nen. Werner kann ebenfalls bereits auf über
30 Jahre Bankerfahrung zurückblicken, wovon
er 5 Jahre als Filialleiter in Schwendt und seit
1989 als Prokurist und Vertriebsleiter tätig
war. Er bringt damit für seine neuen beruf -
lichen Aufgaben sowohl die nötige Erfahrung

als auch fachliche und soziale Kompetenz mit
und übernimmt nun ab März 2017 gemeinsam
mit Dir. Josef Fahringer die Führung der Raiff -
eisenbank Kössen-Schwendt.
Sowohl die Mitglieder als auch die Kunden
der Bank können somit darauf vertrauen, dass
die Raiffeisenbank Kössen-Schwendt als hei-
mische Regionalbank ihre 125-jährige Erfolgs-
geschichte nahtlos fortsetzen wird, geleitet
von einer Führung, die bei ihren Entscheidun-
gen sowohl auf die Bedürfnisse der Menschen
vor Ort als auch die Erfordernisse der heimi-
schen Wirtschaft Bedacht nimmt.

Aber nicht nur in der Führung der Raiffeisen-
bank, sondern auch beim Mitarbeiterteam
gibt es einige Änderungen. 

Bedingt durch eine schwere Erkrankung trat
Gerhard Meindl in den vorzeitigen Ruhestand.
Wir verlieren mit ihm nicht nur einen –
spe ziell im Marketing- und Vertriebsbereich –
absoluten Fachmann, sondern auch einen bei
allen MitarbeiterInnen ob seiner fröhlichen
und herzlichen Art besonders geschätzten und
beliebten Kollegen.

Wir bedanken uns auf diesem Wege nochmals
für seine 25-jährige vorbildliche Tätigkeit in
der Raiffeisenbank und wünschen ihm weiter-
hin viel Kraft und Zuversicht.

Wechsel in der Geschäftsleitung
Nach über 40 Jahren erfolgreicher Tätigkeit in der 
Raiffeisenbank Kössen-Schwendt tritt  Dir. Matthäus 
Hörfarter mit 1. April 2017 in den Ruhestand. 

Prokurist Werner Gassner wurde bereits mit 
Wirksamkeit vom 1. März 2017 als neuer 
Geschäftsleiter neben Dir. Josef Fahringer bestellt.

Auch Hannes Mühlberger begrüßen wir nach
seinem abgeleisteten Präsenzdienst wieder in
unserer Mitte. Er wird ebenfalls im Service die
Kunden betreuen.

Gleichzeitig dürfen wir auch Johanna Schlechter
nach der Karenzpause wieder bei uns willkom-
men heißen. Sie wird  jeweils an 3 Tagen in der
Woche im Service sowohl in Kössen als auch
in Schwendt den Kunden zur Verfügung stehen.
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Zwei Vizemeistertitel
für Langläufer der NMS
Kössen bei den Tiroler

Schulwettkämpfen

An den ersten beiden Tagen
der Biathlon-WM in Hochfil-
zen standen im Veranstal-
tungsort auch die Tiroler
Schulmeisterschaften im
Langlauf und im Biathlon
auf dem Programm. Bei bei-
den Rennen erreichten
Mannschaften der NMS
Kössen den hervorragen-
den 2. Platz.

Nachdem im Vorjahr der Ti-
roler Meistertitel der Schu-
len im Biathlon errungen
wurde, ging das Team der
NMS Kössen am 10. Febru-
ar bei strahlendem Son-
nenschein als einer der Fa-
voriten beim Rennen in der
Dorfloipe in Hochfilzen an
den Start. Die Konkurrenz
war allerdings groß, denn
die eine oder andere Mann-
schaft war mit Teilnehmern
angereist, die sich im Biath-
lonsport schon jetzt im
Schülerbereich einen Na -
men gemacht haben. Eini-
gen dieser „Profis“ stan-
den nun unsere reinen
Langlaufspezialisten ge-
genüber, die den Nachteil
am Schießstand durch eine
Trainingseinheit mit Ursula
Ortner einige Tage vor dem
Wettkampf auszugleichen
versuchten. Dies sollte
sich auch bezahlt machen,
da alle Athleten unserer
Schule beim Schießen feh-
lerfrei blieben. So erspar-
ten sie sich die Strafrunde
und konnten sich gleich auf
die 2,5 km lange Strecke
machen. Obwohl die Schü -
ler ein schweres Rennen
vom Vortag in den Beinen
hatten, zeigten alle eine
starke Laufleistung und
somit konnten schlussend-
lich Hannah Sieberer, Han-
nes Gruber, Christopher
Ortner und David Windbich-
ler (alle aus der Trainings-

gruppe Walter Fuchs) die
Silbermedaille bejubeln.
Wir bedanken uns bei Mar-
kus Weingartner für die
Möglichkeit zu einem
Schießtraining und bei Ur-
sula Ortner, die den Schü -
lern bei dieser Einheit den
letzten Schliff verpasste.

Bereits einen Tag zuvor fan-
den auf derselben Loipe
die Tiroler Schulmeister-
schaften im Langlauf in der
freien Technik statt. Die
NMS Kössen stellte eine
Mädchenmannschaft mit
Hannah Sieberer, Christina
Hechenbichler, Emily Ge-
bert, Paula Scharnagl und
Julia Leuhuber; die Buben
gingen mit Hannes Gruber,
Christopher Ortner, David
Windbichler, Alexander Kog-
ler und Lukas Praschberger
ins Rennen. Nach einem
Massenstart galt es eine
3 km lange Runde zu bewäl-
tigen. Von Beginn an wurde
ein hohes Tempo gelaufen,
wobei einige unserer Schü -
ler bis zum Schluss vorne
mitmischten und bei den
Schnellsten dabei waren.
Durch diese gezeigten Leis -
tungen war es möglich,
dass die Buben mit dem Ti-
roler Vizemeistertitel be-
lohnt wurden. Zum Errei-
chen der Qualifikation für
die Bundesmeisterschaft
fehlten diesem Team 30
sec. auf die Sieger, das
BRG Wörgl. Die Mädchen
schlugen sich ebenfalls
tapfer und erreichten den
6. Rang.

Neben der Teilnahme an
diesen Meisterschaften
war jeweils der Besuch der
Biathlon-WM im Anschluss
an das Rennen einer der
Höhepunkte. Mitten unter
zahlreichen Fans konnten
wir auf der Tribüne die
Mixed-Staffel und den
Damen-Sprint live miterle-
ben. Es war faszinierend,
die besten Biathleten der
Welt hautnah vorbeilaufen

zu sehen und die tolle Stim-
mung im Stadion genießen
zu können. Einige unserer
Mädchen ergatterten sogar
ein Autogramm von Öster-
reichs derzeit bester Biath-
letin, Lisa Hauser, und durf-
ten ein „Selfie“ mit ihr ma-
chen. Diese Tage werden
unseren Schülern sicher
lange in Erinnerung blei-
ben!
Wir danken der Gemeinde
Kössen für die finanzielle
Unterstützung bei den
Fahrtkosten. Selfie mit Lisa Hauser

Teilnehmer Langlauf

Vizemeister Langlauf

Vizemeister Biathlon
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somit konnten schlussend-
lich Hannah Sieberer, Han-
nes Gruber, Christopher
Ortner und David Windbich-
ler (alle aus der Trainings-

gruppe Walter Fuchs) die
Silbermedaille bejubeln.
Wir bedanken uns bei Mar-
kus Weingartner für die
Möglichkeit zu einem
Schießtraining und bei Ur-
sula Ortner, die den Schü -
lern bei dieser Einheit den
letzten Schliff verpasste.

Bereits einen Tag zuvor fan-
den auf derselben Loipe
die Tiroler Schulmeister-
schaften im Langlauf in der
freien Technik statt. Die
NMS Kössen stellte eine
Mädchenmannschaft mit
Hannah Sieberer, Christina
Hechenbichler, Emily Ge-
bert, Paula Scharnagl und
Julia Leuhuber; die Buben
gingen mit Hannes Gruber,
Christopher Ortner, David
Windbichler, Alexander Kog-
ler und Lukas Praschberger
ins Rennen. Nach einem
Massenstart galt es eine
3 km lange Runde zu bewäl-
tigen. Von Beginn an wurde
ein hohes Tempo gelaufen,
wobei einige unserer Schü -
ler bis zum Schluss vorne
mitmischten und bei den
Schnellsten dabei waren.
Durch diese gezeigten Leis -
tungen war es möglich,
dass die Buben mit dem Ti-
roler Vizemeistertitel be-
lohnt wurden. Zum Errei-
chen der Qualifikation für
die Bundesmeisterschaft
fehlten diesem Team 30
sec. auf die Sieger, das
BRG Wörgl. Die Mädchen
schlugen sich ebenfalls
tapfer und erreichten den
6. Rang.

Neben der Teilnahme an
diesen Meisterschaften
war jeweils der Besuch der
Biathlon-WM im Anschluss
an das Rennen einer der
Höhepunkte. Mitten unter
zahlreichen Fans konnten
wir auf der Tribüne die
Mixed-Staffel und den
Damen-Sprint live miterle-
ben. Es war faszinierend,
die besten Biathleten der
Welt hautnah vorbeilaufen

zu sehen und die tolle Stim-
mung im Stadion genießen
zu können. Einige unserer
Mädchen ergatterten sogar
ein Autogramm von Öster-
reichs derzeit bester Biath-
letin, Lisa Hauser, und durf-
ten ein „Selfie“ mit ihr ma-
chen. Diese Tage werden
unseren Schülern sicher
lange in Erinnerung blei-
ben!
Wir danken der Gemeinde
Kössen für die finanzielle
Unterstützung bei den
Fahrtkosten. Selfie mit Lisa Hauser

Teilnehmer Langlauf

Vizemeister Langlauf

Vizemeister Biathlon
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Hannes Winkler
Alleestraße 13
A-6345 Kössen

Tel./Fax 0043/5375/6321
www.haare-winkler.at
info@haare-winkler.at

Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag 8 – 18 Uhr

Samstag 8 – 15 Uhr

LA BIOSTHETIQUE®

PARIS

The Portraits of
total Beauty No2
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Die Jäger an der Neuen
Mittelschule Kössen

Am 10.02.2017 besuchten
die zwei Jäger und Forst-
männer Herr Richard Dagn
und Herr Christian Dödlin-
ger die Neue Mittelschule
Kössen. Sie erzählten uns
– Schülerinnen und Schüler
der 1. Klassen – Wissens-
wertes über den Wald, das
Wild und die Jagd. Auch
über unser Verhalten in frei-
er Natur und den Respekt
gegenüber Wildtieren ha -
ben wir gesprochen. Die
beiden Jäger zeigten uns
sehr interessante Filme
sowie Geweihe, Schädel
und Felle verschiedener
Wildtiere, ein Dachsfell war
auch dabei.
Im Anschluss an den Vor-
trag gab es noch ein Quiz,
bei dem jeweils ein Schüler
oder eine Schülerin pro
Klasse eine Abwurfstange
eines Hirsches gewinnen
konnte. Für uns waren dies
zwei eindrucksvolle, inter-

essante und spannende
Stunden.
Bericht von den Schülerinnen

und dem Schüler der 1a:
Elisabeth Hörfarter, Sarah

Heim, Veronica Salvenmoser
und Florian Wurzenrainer

Der Besuch der „Jäger an
der Schule“ hat schon jah-
relange Tradition in Kös-
sen. Als Schulleiter der
NMS Kössen bedanke ich
mich beim Tiroler Jägerver-
band und den beiden Vor-

tragenden Herrn Dagn und
Herrn Dödlinger für den
informa tiven Vortrag und
freue mich bereits jetzt
schon auf den Besuch im
nächsten Jahr. 

Dir. Christoph Hundegger

Alpine Schulschimeister-
schaft 2017

Warme Temperaturen und
starker Regen setzten der
Rennpiste am Unterberg
stark zu, trotzdem konnte
die alpine Schulschimeis -
terschaft der NMS Kössen
ausgetragen werden.
Die Spur war sehr gut
präpariert und hielt bis zum
letzten Läufer. Für die Teil-
nehmer galt es nur, in der
Spur zu bleiben, denn au -
ßerhalb war man sofort im
nassen „Sulz“ und drohte
zu stürzen. Das Rennen war
sehr spannend, trotz der
wid rigen Verhältnisse ka men
fast alle sturzfrei ins Ziel.

In bewährter Weise wurde
der Wettkampf von den
Lehrpersonen der Mittel-
schule und dem Skiclub
Kössen durchgeführt. Viele
Zuschauer und Fans feuer-
ten ihre Favoriten natürlich
lautstark an. Alle Teilneh-
mer wurden mit Schiwasser
und einer Breze gestärkt. 
Die Siegerehrung wurde in
der Turnhalle abgehalten.
Unter dem Jubel ihrer Mit-
schüler erhielten die Erst-
platzierten einen Pokal und
eine Urkunde. Für alle Teil-
nehmer gab es eine „süße“
Belohnung.

Tagessieger und somit
NMS-Schimeister: 
Weingartner Rosina (2b)
mit der hervorragenden
Zeit von 0:46,67 s.
Hofer Leon (1b) mit der ab-
solut schnellsten Zeit von
0:44,10 s.

Die gesamte Ergebnisliste
sowie weitere Fotos von der
Siegerehrung können auf
der Homepage der NMS
eingesehen werden –

www.nms-koessen.tsn.at
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Auch in der Bücherei hält
der Frühling Einzug. Egal ob
Kräuterspirale, Hochbeet
oder Permakultur – viele
Garten- und Kräuterbücher
spitzen aus den Regalen
und warten auf Leser.
Natürlich findet ihr bei uns
auch das neue Buch von
Rüdiger Dahlke und Veith
Lindau „OMEGA: Im inne-
ren Reichtum ankommen“,
aber auch die aktuellen
Heimatkrimis von Nicola
Förg und Herbert Dutzler
warten auf Leser. Infor-
miert euch doch einfach
unter http://www.biblio-
web.at/walchsee über un-
seren aktuellen Buchbe-
stand. Wer lieber zum E-
book  greift, kann dies nun
mit der  Jahreskarte der Bü-
cherei tun. Den Zugang zu
e-book Tirol bekommt ihr
Dienstag und Donnerstag
von 15:00 bis 19:00 Uhr
bei uns in der Bücherei.

Termine im April:
Lesezwergerltreffen
Montag 10. April
9:30 und 15:30 

Osterwerkstatt
Donnerstag 6. April
für Kinder ab 6 und Erwach-
sene ab 16:00
Habt ihr Lust, Hasen und
Hühner aus verschiedenen
Materialien zu basteln,
dann macht  einfach mit. 

Ostertheater
Donnerstag  13. April  
16:00 für Familien und Kin-
der ab ca. 4 Jahren
Die Natur bekommt lang-
sam wieder ein buntes
Kleid, die Tage werden län-
ger und der Osterhase
kommt hoffentlich bald. An
diesem Familiennachmit-
tag gibt’s ein kleines Oster-
theater mit dem Hahn Lu-
ciano und seinen Hühnern
vom Gaggerlhof. Wir sind
schon neugierig, welche
Geschichte sie diesmal er-
zählen.

Die Teilnahme ist wie
immer kostenlos.

Denkt aber bitte an die An-
meldung: 05374 50160.  

Nähere Infor-
mationen findet
ihr auch unter:
www.walchsee.
bvoe.at 

Euer
Büchereiteam

Walchsee Ab sofort: Sommer-Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 17 –19 Uhr

Freitag 15–19 Uhr

Bücherei Walchsee

Sommer-Öffnungszeiten
Bitte nicht vergessen:

Die Bibliothek ist ab sofort
wieder montags und mitt-
wochs von 17 Uhr bis 19
Uhr und am Freitag von 15
Uhr bis 19 Uhr geöffnet!

„Lesemonat April“
Der Monat April gilt als „der
Lesemonat“ des Jahres.
Die beiden wichtigsten Lite-
raturtage im Jahr finden im
April statt: der „Andersen-
tag“ am 2. April, der Ge-
burtstag des berühmten
Märchendichters Hans
Christian Andersen. Es ist
der „Internationale Tag der
Kinder- und Jugendliteratur“. 
Der „Welttag des Buches“
am 23. April wurde 1995 von
der UNESCO als weltweiter
Feiertag für das Lesen, für
Bücher und die Rechte der
Autoren eingerichtet.

Das sind unsere speziellen
April-Angebote:

1+1 Sachbuch gratis dazu
Beim Ausleihen eines Bu-
ches im April gibt es ein
Sachbuch gratis dazu! Gül-
tig für eine Leseperiode von
drei Wochen. 
ALLE lesen GRATIS
Alle Erwachsenen, die sich
im April neu anmelden,
lesen eine Leseperiode
gratis! Das ist die Gelegen-
heit, die Bibliothek kennen-
zulernen. Ein riesiges Ange-

bot erwartet euch: Krimis,
Thriller, entspannende Ro-
mane und viele Sachbü -
cher. Wir freuen uns auf  vie -
le (neue) Lesebegeisterte.
Erst fasten, dann feiern 
Fitness- und Diät-Ratgeber
bekommt ihr genauso wie
ganz viele Anleitungen für das
Osterfest: basteln, dekorie-
ren und leckere Rezepte …
Nutzt dazu die 1+1 Sach-
buch gratis dazu-Ak tion.
Treffpunkt Bibliothek
Es hat sich herumgespro-
chen: In die Bibliothek geht
man nicht nur zum Bücher
entlehnen, sondern die Bi-
bliothek ist immer öfter
Treffpunkt zum Besuch von
ganz unterschiedlichen Ver-
anstaltungen. 
Die nächste ist die „Spiri-
Night“ am 22. April 2017,
ein Workshop für die Firm-
linge und deren Paten aus
Kössen und Schwendt.

Bitte vormerken:
„Kasfest-Flohmarkt“

Der nächste große Bücher-
flohmarkt findet beim Kas-
fest am 27. Mai 2017
statt. Nähere Infos folgen.

Natürlich haben wir auch
wieder viele neue Medien
eingekauft – Romane für Er-
wachsene und weitere Bü -
cher aus beliebten Serien
für Kinder und Jugendliche.

Euer Bibliotheksteam

Öffentliche Bibliothek der
Pfarre und Gemeinde Kössen

In den vergangenen fast 3 Jahren haben wir versucht, mit
viel Freude und Motivation die Welt der Mode in Kössen
anzubieten. Dies ist uns, so denken wir, auch recht gut ge-
lungen.
Die Modewelt ist schnelllebig und es hat sich einiges am
Markt verändert. Insbesondere werden Saisonartikel
durch die Vororder diverser Marken in die Lager der Händ-
ler verlegt … und diese kosten sehr viel Geld!
Darüber hinaus haben die Modemarken den Onlinehandel
für sich entdeckt und verkaufen erfolgreich unmittelbar an
den Endverbraucher. Auch das hat sich für uns bemerkbar
gemacht.
Auch das touristische Interesse unserer Region liegt viel-

mehr darin, dass die Gäste in deren Unterkunft verbleiben
und somit nicht am Dorfleben bzw. an der Geschäftsbele-
bung teilnehmen.
So gibt es noch viele Kleinigkeiten mehr, die darauf hinwei-
sen, dass die Zukunft für uns „Kleine“ nicht leichter, son-
dern deutlich schwerer werden wird. 
Nach reichlicher Überlegung haben wir uns entschlossen,
unser Geschäft zu schließen.
Das möchten wir allerdings nicht tun, ohne DANKE zu
sagen für tolle und treue Kunden sowie drei für uns wichti-
ge Jahre an Erfahrung.

Euer mado – Deine Mode Team
Martin, Doris und Bella

mado – Deine Mode schließt. Dazu vielleicht ein paar Worte …
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Große SPAR-Lehrlingsoffensive in Tirol:
Karriere mit SPAR: Mihaela Mestrovic

Mihaela Mestrovic möchte hoch hinaus. Die junge Kufsteinerin steht für die vielen Talente, die bei SPAR bereits früh
Karriere machen. Im Bundesland Tirol werden aktuell 200 Lehrlinge ausgebildet. Mit insgesamt 2.700 Lehrlingen ist SPAR
der größte Lehrlingsausbildner in Österreich.

Mihaela Mestrovic absol-
viert gerade ihr zweites
Lehrjahr als Einzelhandels-
kauffrau im SPAR-Super-
markt Wörgl, Brixentaler-
straße. Sie kennt ihre Ar-
beitsstelle bereits von
einem Praktikum während
der Schule. Damals konnte
sie kurz hinter die Kulissen
schnuppern. „Es hat mir so-
fort gefallen. Auch das
Team war sehr nett und
hilfsbereit. Zu meinem
großen Glück war eine Aus-
bildungsstelle frei und
schon war ich an Bord.“

Derzeit ist Mihaela bei der
großen Feinkosttheke im
Einsatz und kümmert sich
dort um die Anliegen und
Wünsche der Kundinnen
und Kunden. „Ich bin tag-
täglich im direkten Kunden-
kontakt. Das macht mir
großen Spaß und ist ab-
wechslungsreich.“ Im näch-
sten Jahr geht es bereits an
die Kassa. Die ersten bei-

den Schuljahre hat die 20-
Jährige übrigens mit ausge-
zeichnetem Erfolg abge-
schlossen.

Attraktive Zusatzprämien
„Neben einer guten Ausbil-
dung bietet SPAR zahlrei-
che Zusatzleistungen“,
weiß Mihaela. Wer in der

Schule einen ausgezeich-
neten Erfolg sowie gute Pra-
xis-Beurteilungen erhält,
bekommt den B-Führer-
schein bezahlt. Darüber
hinaus gibt es monatliche
Lehrlingsprämien. Und
nachdem die SPAR Öster-
reich-Gruppe international
tätig ist, gibt es die Mög-

lichkeit für Auslandsprak -
tika.
Mihaela reist schon jetzt in
ihrer Freizeit am liebsten
quer durch Europa. Nach
Aufenthalten in Frankreich,
Italien, Niederlande, Eng-
land und natürlich ihrer
kroatischen Heimat kann
sich die Weltenbummlerin
auch einen Abstecher in
einen SPAR-Supermarkt im
Ausland vorstellen. „Das
würde mich sehr reizen.
Insgesamt möchte ich aber
meine Ausbildung erfolg-
reich zu Ende bringen und
meinen Weg bei SPAR wei-
tergehen.“

Wir freuen uns auf deine
Bewerbung an:
SPAR Österr. Warenhandels-AG
Anna Unterberger
SPAR-Straße 1
6300 Wörgl
anna.unterberger@spar.at
www.spar.at/karriere

Mihaela Mestrovic aus Kufstein ist eines von über 200 Nachwuch-
stalenten bei SPAR in Tirol.                                               (Foto: © SPAR)

Bei SPAR stehen die Menschen im Mittelpunkt: Die Kun -
dinnen und Kunden sowie die fast 75.000 Menschen, die
bei der SPAR Österreich-Gruppe europaweit tätig sind.
Allein in Österreich beschäftigt SPAR über 41.000 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Damit ist SPAR der größte pri-
vate österreichische Arbeitgeber und mit 2.700 Lehrstel-
len zudem der größte Lehrlingsausbildner des Landes.

Bei österreichweit 1.600 Standorten finden Lehrlinge
immer einen Arbeitsplatz in ihrer Wohnnähe.
SPAR forciert die Aus- und Weiterbildung seit Jahren.
2016 haben, wie in den Jahren zuvor, über 20.000 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in Führungsseminaren, Team-
trainings und Fachschulungen ihr Wissen erweitert.
Weitere Informationen auf www.spar.at/karriere.

SPAR als Arbeitgeber: Spannend und vielfältig
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Eines der schwierigsten,
aber auch innovativsten in-
frastrukturelle Vorhaben im
Kaiserwinkl, ist das Projekt
Klobenstein, welches vom
TVB Kaiserwinkl sowie den
Gemeinden Kössen und
Schleching getragen wird.
Der geplante Familienwan-
derweg soll eine Erlebnis-
und Erholungsoase gleich-
zeitig werden und dabei ist
besonders sensibel vorzu-
gehen.
Da es ein grenz über -
schreitendes Projekt ist,
kann es bis zu 75 Prozent
von Seiten des Interreg-Pro-
gramms, also mit EU-Gel-
dern, gefördert werden. Im
September ist die Einreich-
frist und schon jetzt wird
seitens der zuständigen
Stellen betont, dass dieser
Wanderweg sehr gute Chan-
cen auf eine Förderzusage
hat. 

Bis dorthin müssen aller-
dings noch Vorerhebungen
und Detailplanungen ge-
macht werden. Dabei ist
vor allem das Einverneh-
men mit den Grundbesit-
zern herzustellen und die
Behörden müssen eben-
falls ihre Zustimmung
geben. Der Zeitfaktor spielt
bei diesem Projekt eine
große Rolle, weil die Ämter
und Behörden die Dinge
prüfen müssen, und das
kann mitunter recht kom-
plex sein.
Die Initiatoren sind aber
nicht nur mit der europäi-
schen Förderstelle in Ver-
handlung, sondern auch
mit Land und Bund, sowohl
auf österreichischer als
auch auf bayerischer Seite.
Wenn alles gut läuft, dann
kann bereits im Herbst mit
den ersten Arbeiten begon-
nen werden. 
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Mit Berichten und Fotos von Brigitte Eberharter

TOURISMUSVERBAND KAISERWINKL

In den vergangenen Mona-
ten wurden von den Arbeits-
gruppen des TVB Kaiser-
winkl etliche Projekte er-
stellt, welche allesamt dazu
beitragen, die Infrastruktur
im Kaiserwinkl, sowohl für
die Gäste, als auch für die
heimische Bevölkerung,

weiter zu forcieren. 
Nun haben der Vorstand
und Aufsichtsrat des TVB
die Weichen für diese Ent-
wicklung gestellt. Die er -
arbeiteten Projekte können
nun Schritt für Schritt um-
gesetzt werden. Es wurden
die nötigen Gelder für die

ersten Schritte freigege-
ben. In Abstimmung mit
allen Beteiligten, dazu
zählen die Gemeinden, die
Förderstellen, die Grundbe-
sitzer, kann nun die Ausar-
beitung erfolgen, wozu
noch viele Detailverhand-
lungen notwendig sein wer-

den „Diese Vorlaufzeit ist
notwendig, weil mit der Aus-
führung der Arbeiten nicht
begonnen werden darf, be -
vor nicht die Förderzusagen
auf dem Tisch liegen“, er-
klärte TVB-Obmann Gerd Er-
harter. Man geht davon
aus, dass bei einigen Pro-
jekten bis zum Sommer
diese Vorarbeiten erledigt
werden können, dabei geht
es vor allem um Initiativen
zum Thema See, Wandern
und Radfahren. Zeitgleich
wird aber auch an Projekten
gearbeitet, die eine längere
Vorlaufzeit haben, weil sie
einer detaillierteren Pla-
nung bedürfen und weil
mehrere Behörden dabei
invol viert werden müssen.
„Viele Dinge laufen paral-
lel. Jedenfalls werden wir
einen arbeitsreichen Früh-
ling und Sommer erleben“,
sagt TVB-GF Thomas
Schönwälder.

Die Weichen sind gestellt

im Herbst ist Einreichfrist

Der Walchsee nimmt bei der Attraktivität als Urlaubsdestination einen hohen Stellenwert ein.

Seltene Gesteinsformationen zeigen sich im Bereich des Kloben-
steins.
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von Rechtsanwältin
Dr. Apollonia Hechenbichler

„Recht auf Licht?!“
Leopold hat ein Einfamilienhaus in einer
schönen Wohnlage. Als er das Haus vor
mehr als zwanzig Jahren gebaut hat, war
es ihm sehr recht, dass der Nachbar sein
Grundstück mit einer Hecke aus kleinen
Fichten eingefriedet hatte und er sich so

einen Zaun sparen konnte.
Zwischenzeitig sind die Fichten jedoch über 20 m hoch und Leo-
pold braucht in seinem ehemals lichtdurchfluteten Wohnzim-
mer an helllichten Sommertagen zur Mittagszeit künstliches
Licht, die Rasenfläche ist vermoost, die einst so wunderbaren
Rosen kümmern im Schattendasein vor sich hin, die Solaranlage
ist völlig unbrauchbar geworden und die Frau von Leopold hat
aufgrund ihrer depressiven Verstimmungen ärztliche Hilfe in
Anspruch nehmen müssen.
In besonders dunklen Stunden denkt Leopold manchmal an den
Kauf einer Motorsäge, aber er ist ein rechtschaffener Staatsbür-
ger und weiß, dass Selbsthilfe verboten ist.
Kann Leopold das Fällen der Bäume von seinem Nachbarn ver-
langen?
Gemäß § 364 Abs. 3 ABGB „kann der Grundeigentümer einem
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Dr. Apollonia Hechenbichler
Rechtsanwältin

A-6345 Kössen · Bichlach 65a
Tel. 0664 4216004 · ra.hechenbichler@aon.at

Recht im Alltag§

6345 Kössen • Alleestraße 31 • Tel. 05375 6256  
www.sport-muehlberger.at

FROHE 
OSTERN!

Kommt vorbei, 
der Osterhase hat eine 
Überraschung für euch bereit!

Gültig in der Zeit 
vom 3.4. bis  8.4.2017! 

Auf euren Besuch freut sich 

das Sport & Mode Mühlberger Team

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
14.30 Uhr bis 18.00 Uhr

SA 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
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OSTERNACHT 
20:30 Feier der Osternacht
u. Speisensegnung – Licht-
feier – Wortgottesdienst –
Tauferneuerung – Euchari-
stiefeier; Gerhard Braun;
Anni u. Josef Spritzendorfer
u. † Angh.; Anna Hauser,
Sebastian u. Hannes Eder

OSTERN – Hochfest der
Auferstehung des Herrn

OSTERSONNTAG, 16. April
10:00 Festgottesdienst u.
Speisensegnung (Festtags-
tracht); Jungscharkinder ge -
ben nach dem Gottesdienst
einen Ostergruß weiter!

OSTERMONTAG, 17. April
10:00 Festgottesdienst –
Maria u. Johann Mühlber-
ger u. † Kinder; Stefan Reit-
stätter (Seniorensingkreis)

Ewiges Licht brennt für
Hansjörg und Katharina
Schwentner

Dienstag, 18. April
DER OSTEROKTAV
07:00 Hl. Messe

Mittwoch, 19. April
DER OSTEROKTAV
14:00 Hl. Messe im AWH –
f. d. † Mitglieder des Roten
Kreuzes u. f. d. † d. Hauses
Donnerstag, 20. April
DER OSTEROKTAV
19:00 Hl. Messe – Hansi
Guggenbichler; Fam. Ret-
tenwander (Riedlwirt)
Freitag, 21. April
DER OSTEROKTAV
19:00 Hl. Messe; Christian
Gründer u. † Eltern (Rup-
pen); Stefan Bellinger; Wal-
ter Münsterer; anschl. An-
betung bis 19:50

Samstag, 22. April
DER OSTEROKTAV
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse; Va -
ter u. Sohn Georg Kitzbich-
ler u. Vater u. Sohn Ge org
Einwaller z. Nam.Ged.; Pe -
ter Schwendtner z. St.A.;
Elisabeth Schnalzger u. †
Angeh.; Sebastian Grand-
ner u. Maria Keifl; Hans Rit-
zer u. Sohn Hannes

SONNTAG, 23. April
Weißer Sonntag
Sonntag der Göttlichen
Barmherzigkeit
10:00 Pfarrgottesdienst –
Tauferneuerung 1. Kl. VS
Ewiges Licht brennt für
Sebastian Grandner
Montag, 24. April
Hl. Fidelis von Sigmaringen
19:00 Hl. Messe

Dienstag, 25. April
Hl. Markus
19:00 Abgang bei der Kir-
che, Markusbittgang nach
Maria Klobenstein – Hl.
Messe in Maria Kloben-
stein; Hansjörg u. Kathari-
na Schwendtner

Mittwoch, 26. April
09:00 Hl. Messe im AWH;
Marlene u. Sieglinde Het-
zenauer

Donnerstag, 27. April
Hl. Petrus Kanisius
19:00 Hl. Messe

Freitag, 28. April
Hl. Peter Chanel; Hl. Ludwig
Maria Grinion de Montfort
19:00 Hl. Messe – anschl.
Anbetung bis 19:50

Samstag, 29. April
Hl. Katharina v. Siena
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse; Her -
bert Schlechter m. E. d. Elt.

SONNTAG, 30. April
3. Sonntag der Osterzeit
10:00 Pfarrgottesdienst
18:00 Abgang bei d. Kirche
– Wallfahrt des Kamerad-
schaftsbundes nach Ma ria
Klobenstein – Hl. Mes se in
Klobenstein – f. d. † Kame-
raden u. d. Gefallenen bei-
der Weltkriege; Leopoldine
Osana u. auf best. Meinung

Samstag, 1. April
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Michael u. Barabara Fahrin-
ger u. † Angeh (Gages); Paul
Keiler u. Söhne Paul u. Mar-
tin; f. d. † d. Fam. Bach -
lechner; Herbert Schnalz-
ger z. St.A.

SONNTAG, 2. April
5. Fastensonntag
10:00 Pfarrgottesdienst

Montag, 3. April
19:00 Hl. Messe; Johann
Hörfarter

Dienstag, 4. April
Hl. Isidor
07:00 Hl. Messe in der Ka-
pelle im Pfarrhof

Mittwoch, 5. April
Hl. Vinzenz Ferrer
09:00 Hl. Messe im AWH

Donnerstag, 6. April
19:00 Hl. Messe

Freitag, 7. April
Hl. Johannes Baptist de la
Salle
(Krankenkommunion bitte
im Pfarrhof melden: 6244)

08:00 – 18:00 Uhr
Einladung zu Stille und
Anbetung in der Kapelle

im Pfarrhof

09:00 Hl. Messe – NMS
15:00 Kreuzwegandacht
19:00 Hl. Messe – anschl.
Anbetung bis 19:50

Samstag, 8. April
18:00 Beichtgelegenheit
bei P. Alois Schwarzfischer
18:30 Rosenkranz
19:00 Bußgottesdienst –
Klaus Werlberger; f. alle
leb. u. † vom Kamerad-
schaftsbund; Simon Groß

SONNTAG, 9. April
Palmsonntag – Feier des
Einzugs Christi in Jerusalem
09:45 Segnung der Palm-
zweige am Dorfplatz (Mu-
sikkapelle) – Prozession in
die Kirche
10:00 Pfarrgottesdienst
(Die heutige Kirchensamm-
lung ist für die Heiligen Stät-
ten bzw. Seelsorge im Heili-
gen Land)
11:30 Taufe Raphael Zeller

Montag, 10. April
DER KARWOCHE
19:00 Hl. Messe – Jakob
Haitzmann

Dienstag, 11. April
DER KARWOCHE
07:00 Hl. Messe i. d. Ka-
pelle i. Pfarrhof

Mittwoch, 12. April
DER KARWOCHE
09:00 Hl. Messe im AWH

DiE DREi ÖSTERLiCHEN
TAGE VOM LEiDEN UND
STERBEN, VON DER GRA-
BESRUHE UND DER AUF-
ERSTEHUNG DES HERRN
Gründonnerstag, 13. April
Krankenkommunion – bitte
melden: Tel. 6244
19:00 Messe vom Letzten
Abendmahl; Gerald Eicher;
Gottlieb Schrempf u. Ro man
u. Leni Zummer; Albert Knoll
z. St.A. u. † Angeh.; Stefan
u. Leni Foidl (Dreigesang)
anschl. Anbetung u. Beicht-
gelegenheit bis 21:00

Karfreitag, 14. April
Fast- u. Abstinenztag

15:00 Todesstunde unse-
res Herrn Jesus Christus
Kreuzwegandacht und
Kreuzverehrung
anschl. Beichtgelegenheit 
19:00 Feier vom Leiden
und Sterben Christi – Lei-
densgeschichte – die gro -
ßen Fürbitten – Kreuzvereh-
rung – Kommunionfeier

Karsamstag, 15. April
08:00–10:00 Anbetung u.
Beichtgelegenheit
10:15 Feuersegnung im
Friedhof für die Jugend, die
mit den „Schwämmen“ das
Feuer in die Häuser bringt.

Gottesdienstordnung der Pfarre Kössen April 2017
Wir laden ein, mit uns zu beten und zu feiern.
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BEGEGNUNG – April 2017
Nachrichten der Pfarre Hll. Petrus und Paulus, Kössen

Wir gehen dem Osterfest
entgegen. Am Ostersonn-
tag feiern wir die Auferste-
hung unseres Herrn Jesus
Christus. „Der Herr ist auf-
erstanden, er ist wahrhaft
auferstanden“, so grüßen
sich Christen am Ostermor-
gen – besonders in der Ost-
kirche. Das ist die froheste
Botschaft, die sich Men-
schen zusprechen können.
Denn durch den Glauben an
Jesus ist für uns der Tod
nicht mehr das Letzte. Wir
haben die Hoffnung, mit
Ihm zur Auferstehung und
zum ewigen Leben zu gelan-
gen. Die Osternacht lädt

uns alljährlich ein, im Tauf-
bekenntnis diesen Glauben
zu erneuern.
In der Karwoche feiern wir
das Leiden und Sterben
Jesu, durch das  er uns er-
löst und uns die Tür in den
Himmel geöffnet hat. Im
Tod Jesu erkennen wir sei ne
Liebe zu uns, die bis zum
Letzten gegangen ist. Er
lässt sich für uns verwun-
den, damit wir von den Wun-
den geheilt werden, die uns
die Sünden zufügen. Wir
sind eingeladen, uns für
diese erlösende und heilen-
de Liebe Jesu zu öffnen, die
er uns besonders in den

beiden österlichen Sakra-
menten der Beichte und der
Eucharistie schenkt. Die
Begegnung mit dem aufer-
standenen Herrn in diesen
Sakramenten stärkt auch
uns, den Weg der Liebe zu
gehen – nicht für sich sel-
ber, sondern für Gott und
die Menschen zu leben. 
So lädt uns die Kirche be-
sonders an den drei öster -
lichen Tagen, Gründonners-
tag, Karfreitag und Kar-
samstag ein, im Gebet und
Gottesdienst den ganzen
Weg, den Jesus für uns ge-
gangen ist, mitzugehen,
der auch uns stärkt unser

tägliches Kreuz zu tragen. 
Am Samstag, den 8. April,
findet im Pfarrsaal Kössen
ein Einkehrtag mit Pater
Alois Schwarzfischer statt,
zu dem ich gemeinsam mit
dem Katholischen Bil-
dungswerk herzlich einla-
den möchte. Dieser Nach-
mittag möchte uns auch
helfen, das Geheimnis von
Ostern tiefer zu entdecken
und uns für die Begegnung
mit Jesus zu öffnen.
Ein gesegnetes Osterfest
wünscht euch euer

Pfarrer Rupert Toferer

Beichtgelegenheit: Freitag von 19:00–19:30 Uhr
Samstag von 18:15–18:45 Uhr

Tauftermine:
Sonntag,  09.04. und 07.05., um 11:15 Uhr
Samstag, 22.04. und 27.05., um 14:00 Uhr

Bibelteilen mit Pfarrer Rupert Toferer
am Mittwoch, 05.04.2017

um 20:00 Uhr im Pfarrhof Schwendt!

Frauentreff Kössen
Dienstag, 04.04.2017, Pfarrsaal 09:00 Uhr

„Schön, dass es dich gibt“
Frauenfreundschaften genauer betrachtet

mit Erika Ramsauer,
Mentorin für Personale Pädagogik

Alle Frauen sind  dazu
herzlichst eingeladen!

Elternabend zur Beichtvorbereitung
Gemeinsame Veranstaltung mit der
Volksschule Kössen
Mein Kind auf dem Weg zum Sakrament
der Versöhnung
mit Pfarrer Dr. Josef Pletzer
Donnerstag, 06.04.2017 im Pfarrsaal Kössen, 20:00 Uhr 
(nach dem gemeinsamen Gottesdienst um 19:00 Uhr)

Einkehrtag am Samstag, den 08.04.2017
im Pfarrsaal Kössen
mit Rektor Pater Alois Schwarzfischer SAC
13:00 Uhr Freie Anbetung in der Kapelle des Pfarrhauses
14:00 Uhr „Wer unter euch der Größte sein will, sei euer

Diener" Mt 23,11
Dienst oder Service? Worin besteht der Unter-
schied?

15:30 Uhr Kaffee-Pause
16:00 Uhr „... Für uns hingegeben, für uns vergossen ..."

Wofür sollen wir leben? – Nur die Liebe zählt!
Gründonnerstag: „Blutspende-Termin“

17:30 Uhr Eventuell Gesprächs-Möglichkeit bzw.
Erfrischungs-Pause   

Ab 18:00 Beichtgelegenheit bei Pater Schwarzfischer
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe mit Bußgottesdienst in der Pfarr-

kirche Kössen mit Pater Alois Schwarzfischer

In Kooperation mit dem Kath. Bildungswerk Schwendt  

Pilger- und Kulturreise mit dem
Kath. Bildungswerk Kössen
Schweiz – Frankreich – italien
Flüeli (Nikolaus von der Flüe) – Nevers – Lourdes –
Nizza – Monaco – Menton – Cremona

Termin: Montag, 02.10.
bis Dienstag, 09.10.2017

Geistliche Begleitung:
Pfarrer Rupert Toferer,
Dechant i. R. Josef Wagner
Genaues Programm liegt in der Kirche
auf. Wegen begrenzter Teilnehmerzahl
voraussichtl. Anmeldeschluss 01.06.17.

Anmeldung bei:
Josefine Schlechter 05375 6460 bzw. 0664 73580147
oder Vroni Braun 05375 2473 bzw. 0664 4411214

Am Gründonnerstag, den 13.04., und Karfreitag,
den 14.04., ist das Pfarrbüro geschlossen!
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1. Jahresgottesdienst für unseren

Johannes Steindl
† 9. April 2016

Du bist nicht mehr dort wo du warst,
aber du bist überall wo wir sind.

Wir treffen uns am Palmsonntag, den 9. April 2017,
um 8:30 Uhr in der Pfarrkirche Walchsee.

In Liebe Deine Familien

Franz Sötz
* 12.02.1936      † 04.02.2017

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren,
wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

– Unseren herzlichsten Dank an Herrn Pfarrer Toferer und den Kaiserwinklchor
für die feierliche Gestaltung des Requiems.

– Den Rosenkranzvorbeterinnen, den Fahnenträgern, dem Roten Kreuz,
den Veteranen und den Bläsern danken wir für die würdevolle Verabschiedung.
– Dr. Forst, dem Altenheim Kössen und dem Sozialsprengel Kössen danken wir

für die vorbildliche medizinische Betreuung.
– Auch für die vielen tröstenden Worte, Umarmungen, Zeilen und Zuwendungen

durch Familie, Freunde und Kameraden bedanken wir uns herzlich.
Monika

Susanne und Alexander mit Familien Kössen, im Februar 2017

Rumänienhilfe Tirol

Herzliche Einladung der Rumänienhilfe Tirol zum

Osterverkauf 2017
Palmbuschen, Osterkerzen, Osterschmuck, Osterhasen

Vor der Pfarrkirche Kössen:
Palmsonntag, 9. April 2017, ab 09.00 Uhr

SPAR-Markt Walchsee:
Karfreitag, 14. April 2017, 08.00–12.00 Uhr

SPAR-Markt Kössen:
Karsamstag, 15. April 2017, 08.00–12.00 Uhr

Bei den SPAR-Märkten wird wie immer die „Süße Rolle“
zum Stückpreis um € 1,30 angeboten.

Der Erlös ist wieder für unser Schüler-Wohnheim bestimmt.

Wir freuen uns dankend auf Ihren Besuch!
Das Team Rumänienhilfe.Tirol
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Sozial- und Gesundheitssprengel
Kössen-Schwendt

Spendenübergabe der Bichlacher Bäuerinnen

Dass die Bäuerinnen gut
kochen können und zusam-
menhelfen, wenn es drauf
ankommt, sich in den guten
Dienst der Sache zu stel-
len, ist ja allen bekannt. So
auch die Bichlacher Bäue-
rinnen, die jedes Jahr beim
Almabtrieb eine Vielzahl an
„Schmalznudeln“ kochen
und so mit diesem belieb-
ten Schmankerl den Einhei-
mischen und Gästen  eine
große Freude bereiten. Den
Bäuerinnen geht das
Schmalznudelkochen der-
art von der Hand, dass es
eine Freude ist, ihnen zuzu-
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„Ostern erfahren und erfahrbar machen“
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Den Alois Raubinger kennt jeder in Kössen und wenn man im
Dorf unterwegs war, war der Lois immer anzutreffen. Bei
einem Glaserl Wein hatte er es immer lustig am Stammtisch.
„Im Dezember wurde ich schwer krank und war einen Monat
im Krankenhaus“, erzählt Lois. „Mit 87 Jahren bist du halt nicht
mehr der Jüngste, da kommt einmal was Unvorhergesehenes.
Die Krankheit hatte mich schwer mitgenommen“, sagt Lois.
„Als ich entlassen wurde, war ich total am Sand, konnte kaum
was essen, auch das Gehen alleine fiel mir schwer. Es gab nur
eine Möglichkeit, ich wurde direkt ins Pflegeheim Kössen
überstellt. Eine Betreuung bei mir zu Hause war  technisch
nicht möglich, wie sollte das gehen, die Jungen müssen ja
auch arbeiten. Meine Familie, der ich auch sehr dankbar bin,
stand immer hinter mir. Zum  meinem großen Glück war gera-
de ein Platz für mich zur Kurzzeitpflege frei. Viel Unterstützung
erhielt ich bei der Aufnahme von der Pflegdienstleitung und
Wirtschaftsleitung. Nach drei Wochen im Pflegeheim konnte
ich nach Hause, ich bin wieder fit, ja  ich kann sagen ich bin
wieder der ,Alte‘ und  kann das Leben wieder alleine meistern.
Nach so kurzer Zeit wurde ich wieder hergerichtet, ich bin sehr
zufrieden und glücklich. Danke an alle, die mich betreut
haben – Pflege, Service, Küche, Verwaltung usw., alle waren
hilfsbereit und freundlich. Das muss auch einmal gesagt wer-
den, sonst wird darüber immer nur geschimpft und gejam-
mert. Es ist gut, dass es bei uns in der Gemeinde Kössen eine
solche Einrichtung gibt“, sagt der Lois. „Wenns zuhause alleine
nicht mehr geht, ist dieser Schritt (Altenwohnheim-Pflege-
heim) jedem zu empfehlen.“

Alois Raubinger, Kössen

Lois sagt „Danke“!OEAV Turngruppe

Auch dieses Jahr tauschten
wir in den Semesterferien
die Turnschuhe gegen die
Schneeschuhe ein. Unsere
diesjährige Nachtwande-
rung führte uns in einem
Rundkurs von der Außerka-
pelle über die Glassalm
Richtung Edernalm. Ab-
wärts ging es über Staffner-
hof – Eggbauer – zurück

zum Ausgangspunkt, natür-
lich mit anschließendem
Einkehrschwung. Wir be-
danken uns noch einmal
rechtherzlich bei Noth eger
Tom für die schöne Routen-
wahl und die, wie immer,
hervorragende Füh rung.
Danke Tom-Tom, dass du
am Valentinstag den Abend
mit uns verbracht hast.

Nun ist der Fasching vorbei
und schon freuen wir uns
auf die nächste, spannen-
de Zeit. Die Osterzeit naht
mit schnellen Schritten und
so dürfen wir am 
Donnerstag, 13.04.2017,
um 15:30 Uhr, gemeinsam
mit Annette ein lustiges
Ostertheater in der Büche-
rei in Walchsee erleben.
Beginn ist um 15:30 Uhr.
Und auch die Kleinsten
(Kinder von 1 bis 3 Jahren
mit Begleitung) kommen
diesmal nicht zu kurz:
Montag, 10.04.2017, um
15:30 Uhr: eine Stunde mit
der Büchermaus Rosalinde
und Annette – gemeinsam
wird gespielt, gesungen und
ersten kleinen Geschichten
gelauscht. An schließend
können Bücher für Zuhause
ausgeliehen werden.
Die Teilnahme ist bei bei-
den Veranstaltungen kos -
tenlos, die Bücherei freut
sich aber wie immer über
Spenden, um neue Bücher
kaufen zu können.

Anmeldung (unbedingt)
unter 05374 50160 oder
in der Bücherei.

Am Donnerstag, 04.04.2017
um 19:30 Uhr wird es für
die Erwachsenen span-
nend. Unter dem Slogan
„Gewaltfreie Kommunika-
tion“ findet im Friseursalon
Haare und Kosmetik Wink-
ler eine Lesung von Anika
und Ronald Hempel mit
anschließender Diskussion
statt. Alle Interessierten
melden sich bitte unter der
Familienzentrums-Telefon-
nummer 0676 3617609 an.

Und noch ein kleiner Vorge-
schmack auf die nächste Zeit:
Am Donnerstag, 11.05.2017
um 19:30 Uhr stellen wir ge -
meinsam mit Gerti Fuchs im
Pfarrsaal wunderbar aroma -
tische Pflanzenwässer her.
Wie immer freuen wir uns
über zahlreiche Besucher
und wünschen euch bis
dahin eine fröhliche, sonni-
ge Osterzeit,
euer Familienzentrums-Team

TagesmütterprojektFamilienzentrum Kaiserwinkl
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Liebe Familien!
Seit 10 Jahren betreue ich
Kinder der Gemeinde Kös-
sen als Tagesmutter des
Sozialsprengels Kitzbühel,
Aurach und Jochberg.
Ein kleiner Bauernhof am
Loferberg ist unser Zuhau-
se, hier leben mein Mann
und ich, unsere drei Kinder
(11, 13 und 16), Lumpi, der
Dackel, zwei kleine Kater
und viele Hühner. Der große
Garten und der nahe Wald
sind unser Spielplatz und
auch im Haus haben die
Kinder viel Freiraum. Am
großen Stubentisch wird
viel Wert auf gemeinsames
Essen gelegt. Hier finden
auch die Größeren Platz,
um ihre Hausaufgaben zu
erledigen. Platz zum Spie-
len gibt es überall im und
ums Haus. Im Winter gehen
wir gern Rodeln und im
Sommer fahren wir oft an
den Walchsee zum Schwim-
men, je nach Lust und
Laune. Als ausgebildete
Phytotherapeutin ermögli-

che ich den Kindern inter-
essante Einblicke in die
Natur- und Pflanzenwelt.
Nach der Schule fährt ein
Bus bis fast vor die Haus -
tür, wenn notwendig über-
nehme ich das Abholen
oder Heimbringen.

Ihre Juliane 

Die Betreuungszeiten sind
flexibel von Mo–SA, 6–20
Uhr, ebenso zu Ferienzeiten.
Genauere Infos: Sozial- und
Gesundheitssprengel Kitz-
bühel, Aurach und Jochberg
Hornweg 20, 6370 Kitzbühel,
Tel. 05356/75280-580, tages-
muetter@sozialsprengel-kaj.at
Mehr Infos und Bilder auf der
Homepage:
www.sozialsprengel-kaj.at/
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Schwendter Krabelmäuse
„Wer will fleißige Handwerker seh’n …“

Dieses Jahr trauten auch
wir uns am Faschingssonn-
tag auf die Straße und gin-
gen beim Faschingsumzug
in Schwendt mit!
Viel Arbeit lag vor uns …
Kostüme schneidern, Wa -
gen vorbereiten, Lied ein-
studieren … Aber es hat
sich gelohnt und wir hatten
alle großen Spaß. Die Kin-
der erzählten noch lange
danach von diesem tollem
Erlebnis. Wir freuen uns
schon auf den nächsten Fa-
schingsumzug.
Nun freuen wir uns aber auf
den Osterhasen. Wir bas -
teln schon fleißig an unse-

ren Nestern, damit er uns
auch dieses Jahr ja nicht
vergisst!

Ein großes Dankeschön an
Larissa's Papa Gig Sched-
ler, der unser Leiterwagerl
wieder auf Vordermann ge-
bracht hat. Nun sieht er
wieder aus wie neu.
Auch an Christoph Blaha
ein großes Danke, der un-
sere Pinnwand aufhing.

Eure
Schwendter Krabbelmäuse

info's und Anmeldungen:
0676 3610551
krabbelmaeuse.schwendt
2011@gmail.com 

Tiroler Frauen OG Kössen
Der Frühling naht …

… und es wird Zeit, an un-
seren ersten Ausflug zu
denken. Heuer führt uns
die Fahrt ins Steirische
Salzkammergut. Wir unter-
nehmen eine 3-Seen-Tour:
Grundlsee – Toplitzsee –
Kammersee, per Schiff und
zu Fuß – ein einmaliges Na-
turereignis. Termin: Diens-
tag, 16. Mai 2017.
Alle unsere Mitglieder er-
halten noch eine gesonder-
te Einladung mit genaueren
Informationen zum Pro -
gramm  ab lauf. Bitte recht-
zeitig bei Monika Beyer
unter der Telefonnummer
0676 82337237 anmel-
den.
Schönes Wetter ist natür-
lich Voraussetzung. Sollte
das nicht so sein, unter-
nehmen wir alternativ
einen „Stadt-Ausflug“.

Jubiläum
30 Jahre Flohmarkt

Wer kann sich noch an den
ersten Flohmarkt der Frau-
enbewegung Kössen im Au-
gust 1987 erinnern? Oder
war gar aktiv dabei? Das
30-Jahr-Jubiläum ist etwas
Besonderes. Wo gibt es
noch Veranstaltungen, die
so viele Jahre lang so er -
folg reich sind wie unser
Flohmarkt? Der Termin ist
wie immer der erste Sonn-
tag im August, es ist heuer
der 6. August. Auch wenn
es noch eine Zeitlang hin
ist, wir möchten euch heute
schon darum bitten, den
Termin vorzumerken, und
uns dann dabei tatkräftig
zu unterstützen. Ihr wisst:
der Erlös wird ausschließ-
lich für soziale Zwecke ver-
wendet, d.h. wir benötigen
„gute Geschäfte“.
Vielen Dank im Voraus!
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Rotes Kreuz Ortsstelle Kössen
Erste Hilfe bei allergischer

Reaktion
Frühling! Alles und jeder er-
wacht nach und nach aus
dem „Winterschlaf“. Wir freu-
en uns über ein gemütli-
ches, erstes Frühstück im
Garten, auf der Terrasse oder
dem Balkon. Auch die Bie-
nen und Wespen schwärmen
nun wieder vermehrt aus.
Ein Bienen- oder Wespen-
stich führt meist nur zu
einer Schwellung des be-
troffenen Körperteils.

Wenn allerdings eine Aller-
gie besteht oder der Stich
im Hals-/Rachenbereich er-
folgt, kann sich ohne Be-
handlung rasch eine le-
bensbedrohliche Situation
entwickeln.

Erste Hilfe Maßnahmen:
• Fragen Sie, ob eine Aller-

gie besteht.
• Bei Atemnot oder allergi-

scher Reaktion:
Notruf 144!

• Fordern Sie die betroffe-
ne Person auf, langsam
und tief zu atmen.

• Wickeln Sie Eis in Tücher
und legen Sie dies auf die
betroffene Körperstelle.
Holen Sie Eiswürfel oder
Speiseeis zum Lutschen.

• Lagern Sie die betroffene
Person mit erhöhtem
Oberkörper, damit diese
besser Luft bekommt und
decken Sie sie zu.

• Befinden Sie sich in
einem geschlossenen
Raum: Fenster öffnen
(Frischluftzufuhr).

• Warten Sie gemeinsam
auf den Rettungsdienst.

Jeder, der einmal eine
schwere allergische Reak -
tion gezeigt hat, bekommt
vom Arzt Notfallmedika-
mente verordnet. Diese sol-
len Allergiker genauso wie
ihren Allergiepass immer bei
sich tragen. Familie, Freun-
de, Kollegen etc. sollten
darüber aufgeklärt werden.
Das Rote Kreuz Ortsstelle
Kössen wünscht einen
wunderschönen Frühling!

Besuchen Sie doch auch
mal wieder einen
Erste Hilfe Kurs –
Kurstermine:
www.roteskreuz.at/site/
erste-hilfe/aktuelle-kurse
Anmeldung:
erstehilfe@rk-kitz.at

Rotes Kreuz Kössen
Tafel 

Einkommensgrenzen für den Bezug von Lebensmittel 
Für den Bezug von Lebensmitteln werden für das Jahr 2017
vom ÖRK Tirol folgende Einkommensgrenzen festgelegt:
Einkommen für Alleinstehende € 1.163
zwei Erwachsene € 1.745
Alleinstehende mit 1 Kind € 1.512
Paar mit 1 Kind € 2.093
für jedes weitere Kind                                        + €   349
für jeden weiteren Erwachsenen, 
der im Haushalt lebt                                           + €    582
Zum Einkommen zählen Gehalt, Familienbeihilfe, Sozial-
hilfe, Arbeitslosenunterstützung, Alimente und sons tige
Einkommen, aber nicht das Pflegegeld.

Die Tafel befindet sich im Altenwohnheim Kössen
(links am AWH vorbei gehen) und ist jeden Samstag
(außer Feiertag) von 15:00 bis 16:00 Uhr geöffnet.

Hausmeisterservice
Garten- und Teichpflege

Baum- und Strauchschnitt incl. Entsorgung
Holzarbeiten

Instandsetzungsarbeiten im und ums Haus
Kleine Transport- und Montagearbeiten

Tel.: 06642771359

LECHTHALERLECHTHALER
prompt

zuverlässig
preiswert
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Ihre Leidenschaft seit ihrer
Kindheit ist die Malerei. Auf
Einladung des Kulturver-
eins „Kulturschmiede Kai-
serwinkl“ und der Gemein-
de Kössen stellt Christa
Götz ihre Bilder erstmals
einer größeren Öffentlich-
keit vor. Sie lebt und arbei-
tet in Kössen und in Bay-
ern. Ihren Lebensmittel-
punkt hat sie im Kaiser-
winkl gefunden. Ihre Liebe
zu Kössen wird in ihren Bil-
dern deutlich, die realisti-
sche Darstellung ihrer Um-
welt ist beeindruckend,

aber auch in ihren abstrak-
ten Bildern ist ihr Umfeld
erkennbar. Das faszinieren-
de an den Bildern von
Chris ta Götz ist die Klarheit
der Aussage. Ihre Darstel-
lungen sind überzeugend
positiv und als Betrachter
fühlt man sich willkommen
und einbezogen.
Die Ausstellung im Gemein-
deamt Kössen beginnt am
7. April mit der Vernissage
um 19:00 Uhr. Die Ausstel-
lung ist zu den üblichen
Bürozeiten bis Ende Juni zu
besichtigen.
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GriaßDi! Gutscheine
auch für unsere Stammgäste

Die Initiative aller GriaßDi!-
Kaufleute im Kaiserwinkl
bedeutet gleich in mehrfacher
Hinsicht eine Signalwirkung.
Zum einen ist die Auswei-
tung der GriaßDi! Gutscheine
auf die Wirtschaftsbetriebe
des gesamten Kaiserwinkls
ein Bekenntnis zur Region.
Zum anderen bringt die Ein-
führung des GriaßDi! Gut-
scheines eine ganze Reihe
von Chancen mit sich. Der Gut-
schein ist ein hochwertiges
Präsent und der Beschenk-
te kann bei großer Auswahl
nach Belieben einkaufen
und nicht zuletzt bleibt auch
die Kaufkraft in der Region.

Seit Beginn der Wintersai-
son übergibt der Tourismus-
verband Kaiserwinkl bei der
Ehrung langjähriger Stamm-
gästen den GriaßDi! Gut-
schein in unterschiedlicher
Höhe. Nach den ersten Mo-
naten darf man feststellen,
dass dies von den Geehrten
sehr geschätzt wird.
Für mich als Obmann des
Tourismusverbandes Kai-
serwinkl wäre es erfreulich,
wenn auch jene Betriebe,
die sich, aus welchen Grün-
den auch immer, bisher noch
nicht entschließen konnten,
im Sinne eines gemeinsa-
men starken Auftrittes der
GriaßDi! Initiative anschlie -
ßen würden.
Ich wünsche allen Betrieben
bei der weiteren Umsetzung
dieses Projektes viel Erfolg,
sowie allen Beschenkten
viel Spaß beim Einlösen der
Gutscheine aus dem vielfäl-
tigen Angebot der Kaiser-
winkl Betriebe.

Neue Ausstellung
im Gemeindeamt Kössen
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Kameradschaftsbund Walchsee
Abschied von zwei langjährigen Mitgliedern und Kriegsteilnehmern

Alois Hornbacher
Im 97. Lebensjahr verstarb
nach langem und erfülltem
Leben unser ältestes Mit-
glied Kamerad Alois Horn-
bacher. Geboren wurde er
am 5. Mai 1920 in eine
schicksalhafte Zeit. Der
Vater war Schmiedemeister
in Walchsee und diesen
Beruf erlernte auch er seit
1937 bei ihm in der Werk-
statt. Nach dem Gesellen-
brief im Jahr 1940 musste
er in den Krieg einrücken.
Nach mehrwöchiger Zug-
fahrt kam er an die Front
nach Norwegen. Später
wurde er an die Ostfront
versetzt, von wo er von der
Krim aus den langen Rück-
zug mitmachte. 1944 legte
er bei der Heeres lehr -
schmie de in Hannover die
Prüfung zum Hufbeschlag-
schmied ab. Im März 1945
hat er von seinem Vorge-
setzten die traurige Nach-
richt erhalten, dass sein
Bruder Johann im Alter von
nur 18 Jahren in Oberschle-
sien gefallen ist.
Durch viel Glück gelang es
ihm, der Gefangenschaft zu
entgehen und sich bis nach

Walch see durchzuschla-
gen. Dort gründete er mit
seiner Frieda eine Familie
und übernahm als pfiffiger
Schmied die elterliche
Schmiede. Seit der Wieder-
gründung im Jahre 1951
war er Mitglied beim Kame-
radschaftsbund. Noch im
Oktober letzten Jahres
rückte er, obwohl inzwi-
schen 96 Jahre alt, in be-
wundernswerter Disziplin
zu unserem Fototermin
aus.

Anton Waldner
Kamerad Anton wurde am
04.08.1923 am Außer-
bichlhof in Walchsee gebo-

ren. Nach seiner Schulzeit
war er in der Landwirtschaft
tätig, besonders am nach-
barlichen Kleinmoosenhof.
Im Jahre 1942, im Alter von
nur 19 Jahren, kam für ihn
der Befehl zum Einrücken in
das  Gebirgsjägerregiment
136 in der 2. Gebirgsdivi -
sion. Nach mehrwöchiger
Zugfahrt erreichte er die
Eismeerfront in Nordnorwe-
gen. Dort oben kam es zur
Versetzung in die Aufklä -
rungsabteilung 67. Mit sei-
nen Kameraden wurde er
im Rahmen der Aufklärung
in der eisigen Tundra auch
in Nahkämpfe verwickelt.
Nach zwei Jahren an der

Front erfolgte der schwere
Abwehrkampf durch ganz
Norwegen hindurch und die
Versetzung der ganzen Ein-
heit in den Oberelsaß
gegen die Westalliierten.
Gegen Ende des Krieges
gerät er mit zwei weiteren
Walchseern, Michael Ritzer
und Johann Hager, in fran-
zösische Gefangenschaft.
Zu Weihnachten 1945 er-
folgt für ihn die glückliche
Heimkehr nach Walchsee.
Er war Träger des Eisernen
Kreuzes. Seit der Wieder-
gründung des Kamerad-
schaftsbundes im Jahre
1951 war er ein treues
Mitglied, wofür er mit der
Medaille für 60-jährige Mit-
gliedschaft in Gold ausge-
zeichnet wurde. Er grün -
dete mit seiner Herta eine
Familie und übernahm den
elterlichen Außerbichlhof in
Durchholzen.

Der Kameradschaftsbund
Walchsee verabschiedete
sich mit großen Abordnungen
von beiden Kameraden. Sie
ha ben viel Leidvolles erle-
ben müssen, nun mögen sie
ruhen in Frieden bei Gott.

Stefan Haider sorgte für beste Unterhaltung
Solokabarett mit „Free Jazz“ im VZK Kössen

Am 18. März gab es bereits
das dritte Kabarett von Ste-
fan Haider im vollbesetzten
Veranstaltungszentrum in
Kössen. Die Organisation
des Kabarettabends hatten
Reinhold Flörl und Daniel
Dax inne. Der Religionsleh-
rer und Solokabarettist
stell te sein topaktuelles

Programm „Free Jazz“ vor.
Das bereits achte Solopro-
gramm von Stefan Haider
ist ein Plädoyer für Freiheit
und Bildung und für Freiheit
in der Bildung. Seine Poin-
ten bringen den Verstand
zum Lachen, während sei ne
Musik direkt auf die Herzen
der Zuhörer zielt. Haiders

Botschaft: Die Welt ist kom-
pliziert. Auch wenn zwanzig
Prozent unserer Schulab-
gänger diesen Satz nicht
sinnerfassend lesen kön-
nen. Ob am Ende alles sei-
nen Sinn hat und doch wie-
der die Liebe siegt? Als Re-
ligionslehrer kennt er sich
in diesen Fragen aus. Ste-

fan Haider empfielt: „Be-
freie deinen Jazz und lass
die anderen nach Noten
spielen.“
Wärend des Abends konn-
ten die Kabarettbesucher
auch eine Bilderausstel-
lung von der Malerin Cilli
Schlapper im Foyer besich-
tigen.                                  jom
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Der Verein Naturverbunden Leben stellt sich vor
„Einfach nur mit anderen
Menschen im Kreis am
Feuer sitzen und den Ge-
schichten zuhören, die tags -
über erlebt wurden. Dabei
echtes Interesse der ande-
ren spüren, wenn man
selbst ein Erlebnis teilt.
Dieses intensive Gefühl des
Glücks, wenn man ganz still
im Wald sitzt und plötzlich
ein neugieriges Mauswiesel
einen anschaut. Wenn man
tagelang schon wissen woll-
te, welcher Vo gel einen mor-
gens mit dieser sanften Me-
lodie aus dem Schlafsack
lockt – und plötzlich hat
man die Antwort. Wenn man
einfach nur in die Flammen
des Feuers schaut und das
Gefühl hat, immer schon am
Feuer gesessen zu sein. Das
ist es, wo ich begonnen
habe, Seile zur Natur zu
knüpfen.“ 

Durch die Ausbildung zum
Natur- und Wildnistrainer
und viele persönliche Erleb-

nisse wurde in uns ein
Feuer der Begeisterung ent-
facht. Und nun können wir
nicht mehr aufhören zu
staunen – und Fragen zu
stellen! Welche Vögel leben
bei mir vor der Haustüre?
Welche essbaren Pflanzen
wachsen hier um die Ecke?
Von wem mag die Spur im
Sand vor mir sein? Wie
riecht die Luft gerade? Wir
ahnen allmählich, was es
bedeutet, wenn unsere
Mentoren sagen: Naturver-
bundene Völker kennen das
Wort „Survival“ (Überleben)
nicht, denn die Natur ist
ihre Heimat und gibt ihnen
alles, was sie brauchen. 
Wir, damals eine Gruppe
von 7 Personen,  haben den
Verein 2011 mit dem Anlie-
gen gegründet, die Begeis -
terung weiter zu geben, wel-
che die intensive Begeg-
nung mit der Natur bei uns
auslöste. Die anfängliche
Vorstandsgruppe hat sich
nun über ganz Mitteleuropa

verteilt. Wir haben bald be-
schlossen, dass es uns
allen ein Anliegen ist, uns
um regionale Projekte und
Vernetzung zu kümmern. 
Unser (Daniela und Florian)
Weg führte uns nach Kös-
sen mit seiner schönen,
vielfältigen Natur. 2016
haben wir die Waldläufer-
bande begonnen – eine
Gruppe von Kindern, die wir
regelmäßig zu spannenden
Abenteuern in der Natur be-
gleiten dürfen. Gemeinsam

verbringen wir eine span-
nende Zeit im Wald, ma-
chen uns auf die Suche
nach Tierspuren, bereiten
uns eine Jause am Lager-
feuer, basteln Gegenstände
aus Naturmaterialien und
haben einfach eine gute
Zeit.
Auch diesen Frühling geht
es mit der Waldläuferbande
weiter. Der Frühlingszyklus
startet am 20. April, immer
Donnerstag 15:00–18:00
Uhr. (Es gibt noch freie Plät-
ze für neugierige Waldläufer
zwischen 6 und 12 Jahre!)

Nähere Infos zum Verein
und zur Waldläuferbande
unter
www.naturverbundenleben.
org
oder 0650 8614414 
Viele Abenteuer in der
Natur und einen wunder-
schönen Frühling!

Daniela und Florian
Verein Naturverbunden

Leben 

NEU: Ab sofort finden Sie bei uns auch:

• Ital. Schuhe

• Taschen + Gürtel

• Modeschmuck

• Tücher + Schals

• Kunert Strumpfhosen + Strümpfe 

Alleestraße 33
6345 Kössen
Tel. 05375/2 0196
www.ullis-mode.de
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30-13 u.14-18 Uhr, 
Sa 9.30-13 Uhr

Unser Eröffnungsangebot bis Ostern:

–15% auf Mode, Schuhe und Accessoires

Wir freuen uns auf Sie!

Complete the Look
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Klassenparty vor dem Schulabriss
Bekanntlich wird in Walch-
see eine neue Volksschule
gebaut. Bevor das Gebäu-
de abgerissen wird, voraus-
sichtlich Ende März, fand
eine Klassenparty statt. 
Es war die Hölle los. Jeder
wollte noch einmal „seine“
Schule betreten und dabei
wurde natürlich in Erinne-
rungen geschwelgt. Die
Züchtigung der Schüler er-
folgte damals noch recht ger -
ne mittels einer „Watschn“,
daran können sich vor
allem die Männer erinnern.
Naturkunde bestand auch
darin, dass man beim Ober-
lehrer den Garten jätete, Ri-
bisel erntete oder bei den
Bienen half. „Wer von einer
Biene gestochen wurde,
der bekam dafür ein Honig-
brot“, erzählte Siegi Fisch -
bacher. Barbara Steinba-
cher kann heute noch das
Gedicht auswendig, wel-
ches sie damals zur Eröff-
nung der Schule aufgesagt
hat. Als Belohnung dafür
durfte sie als Erste die
elektrische Pausenglocke

bedienen und sie weiß
auch noch, dass jedes Kind
an diesem Tag ein Wein-
beerweckerl bekommen
hat, was 1956 eine wahre
Delikatesse war. 
Auf drei Uhr früh war das
Partyende angesagt, doch
zwischendurch wäre es fast
zum frühzeitigen Abbruch
gekommen. Da die Schule
ohnehin schon ausgeräumt
ist, hat wohl einer gemeint,
er würde nichts ausma-
chen, wenn er einen Was-
serhahn aus der Wand
reißen würde. In Kürze
stand eine Toilette unter
Wasser und Bgm. Dieter
Wittlinger forderte eine ra-
sche Behebung des Scha-
dens, weil das Wasser im
ganzen Haus abgedreht
werden musste und daher
die Toiletten nicht mehr zu
benützen waren. Ein Bau-
hofmitarbeiter sorgte je-
doch dafür, dass trotz die-
ses Vandalenaktes weiter
gefeiert werden konnte.
Vereine sorgten für die Be-
wirtung der Gäste.

Barbara Steinbacher durfte als
Schülerin als Erste die elektri-
sche Glocke betätigen und
wollte dies auch als Letzte tun.

Klassenfotos aus vergangen
Zeiten: Erni Gründler, Maria
Mayr und Siegi Fischbacher

Neues vom Seniorenbund Kössen
Faschingsausklang feier-
ten wir heuer in fröhlicher
Stimmung, mit ein bissl
Maskerade und musikali-
scher Umrahmung traditio-
nell in der Kaiseralm. Ver-
wöhnt wurden wir mit herr -
lichen Schnitzeln. 

133 Tombola-Preise wur-
den verlost, auch viele Es-
sensgutscheine diverser
Wirtsleute waren dabei. An
dieser Stelle nochmals ein
herzliches Vergelts Gott an
alle Spender. 

Ein herzliches Dankeschön
an unsere beiden Musikan-
ten Thomas und Max, die
unermüdlich aufspielten.
Wir alle genossen den lusti-
gen Nachmittag, der durch
die Preisverteilung recht
aufgelockert wurde, denn
auch ein paar Juxpreise
fehlten nicht.

Ein attraktives Frühjahrs-
programm wurde aus -

gearbeitet
Am 8. April treffen wir uns
um 14 Uhr zu einem gemüt-
lichen Nachmittag mit Ma -
rina und Karli aus Fieber-
brunn in der Sportalm bei
Hildegard. 
Unsere Muttertagsfeier fin-
det heuer am 13. Mai beim
Hotel Waidachhof statt.
Einladungen ergehen recht-
zeitig.
Am 8. Mai um 7:00 Uhr
starten wir unsere erste
Frühlingsfahrt zur Insel
Mainau im Bodensee. Die

Anreise erfolgt durch das
Allgäu mit Stopp in Bad
Wörishofen. Kurzer Stadt-
rundgang durch die schöne
Kneippstadt (Teilnahme
freigestellt) und Mittags-
pause. Nachmittags ist ein
Aufenthalt in Ottobeuern
mit Besuch der Basilika ge-
plant. Entlang der Ober-
schwäbischen Barock-
straße geht es zu unserem
Hotel in Alberschwende.
Nach dem Abendessen
gemütliches Beisammen-
sein mit Alleinunterhalter.
Am 9. Mai durchstreifen wir
nach einem ausgiebigen
Frühstück die Insel Mainau
mit allen Sehenswürdigkei-
ten. Nach einem Zwi-
schenstopp in der histori-
schen Stadt Konstanz, ent-
lang auf der Schweizer
Seite des Bodensees, vor-
bei an Bregenz und über
den Arlbergpass geht’s
zurück nach Kössen.
Preis pro Person € 179.–
(EZ-Zuschlag € 20,–). 
Anmeldungen bis 8. April
2017 bei Obfrau Lisi Wim-
mer, Tel. 6553.
Auch Freunde und Nichtmit-
glieder können diese Reise
gerne buchen.
(Nähere Hinweise auch in
unserem Anschlagkasten.) 

Einen halb runden Geburts-
tag feierte kürzlich:

Huber Frieda (85)
Wir gratulieren ihr sowie
allen anderen Geburtstags-
kindern ganz herzlich!

Fachwerkstätte und Verkauf
von Motor-, Kreissägen, Schneefräsen, Rasenmäher und Waldarbeiterbedarf

6330 Kufstein · � 05372/65132

Rasenmäher-
Reparatur

• abholen
• reparieren
• zurückliefern

MB 655

Forsttechnik Huber
Geschäftsführer Martin Huber GmbH
Forsttechnik Huber

GmbH
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Vielen Dank – es hat uns sehr gefreut!
Viele werden es sicher schon wissen – der Alpenhof der
Familie Geisler wird umgebaut und es wird ein Wohnhaus
für einen Großteil der Familie. Am ersten Märzwochen -
ende wurde nochmal so richtig gefeiert und die vielen
bekannten Gesichter haben uns einen wirklich schönen
Abschluss beschert. Es war ein Ende, wie man es sich
besser nicht wünschen kann und dafür möchten wir uns
bei den vielen Gästen, Freunden, Nachbarn, Bekannten,
Verwandten und Lieferanten, aber vor allem bei unseren
treuen MitarbeiterInnen sehr herzlich bedanken! Es war
eine oft sehr schöne Zeit mit euch.

Wie die Container vorm Haus schon verraten, sind wir
bereits – mit zugegeben gemischten Gefühlen – in einen
neuen, spannenden Abschnitt  eingetaucht. In Durchhol-
zen 61 wird es kein Gasthaus mehr geben. Bauphase 1
wird ca. ein Jahr in Anspruch nehmen: Auf der Südseite
entstehen drei Wohnungen, bevor im Spätwinter/Frühjahr
2018, in Bauphase 2, der Nordteil komplett abgerissen
und neu aufgebaut wird. Hier entstehen Garagen im Erd-
geschoss und eine Wohnung über zwei Etagen mit Dach-
terrasse in den Obergeschossen.

Nachdem Johann „Hansl“ Geisler den Gasthof 1972
kaufte, wurde der Betrieb in 45 Jahren von drei Genera -
tionen der Familie geführt. Mehrfach wurde das Gebäude
umgebaut und renoviert. Was vor allem Hanni, Elisabeth
und Hans Geisler mit dem Alpenhof geschaffen haben,
macht bei all den Anstrengungen die ganze Familie
stolz und bereitete uns und unseren Gästen oft große
Freude. Dass der Gastbetrieb nun eingestellt wurde,
dafür hat jeder von uns irgendwo seine eigenen Gründe
und doch sind wir gemeinsam zum Schluss gekommen,
dass wir hier – gerade jetzt – gemeinsam etwas sehr

Schönes und Sinnvolles für unsere Familie schaffen kön-
nen. 
Wehmut gehört natürlich dazu und die vielen Gespräche –
gerade in diesem letzten Winter – haben uns gezeigt,
dass sehr viele Einheimische gern bei uns eingekehrt
sind und gefeiert haben.

Für die vielen schönen Stunden möchten wir uns nochmal
bedanken und freuen uns jetzt auf das was kommt.

Eure Familie Geisler

AICHER GmbH

Hütte 13 • 6345 Kössen/Tirol
Tel. +43 5375 6249 • Fax 29160
office@auto-aicher.com

www.autoaicher.at

KFZ-Werkstätte und Verkauf  •  bp-Tankstelle

Hütte 15 • 6345 Kössen/Tirol 
Tel. +43 5375 6394 • Fax 29406
tankstelle@auto-aicher.com

Öffnungszeiten: 6.30 – 20.00 Uhr
So- u. Feiertage: 8.00 – 20.00 Uhr
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Walchseer Fasching 2017
Fotos: Richy Mayr

Der SV Walchsee und die
Österreichische Wasserret-
tung Walchsee bedanken
sich bei den vielen, fried-
lich-bunt feiernden LappIn-
nen und bei Rat Bat Blue

für die geniale Stimmung!
Ein großes Dankeschön
geht an die Gemeinde
Walch see, den Tourismus-
verband Kaiserwinkl, den
Tennisclub, die Feuerwehr

und die Volksschule Walch-
see, an alle freiwilligen, hel-
fenden Hände sowie an die
großzügigen Sponsoren
Raiffeisenbank Walchsee
und das Therapiezentrum

Wittlinger. 
Es war auch in diesem Jahr
ein herrliches, farbenfrohes
und lustiges Fest und wir
freuen uns auf nächstes
Jahr!

Faschingsball Walchsee

Schwendter Fasching 2017
Fotos: Kathi Hetzenauer
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Faschingsgruppe „Musikantenfrauen und Freunde“

Unser Dorf ist im Fasching aktiv!

Kössener Fasching 2017
Fotos: Johann Mühlberger

Es war wieder ein toller Fa-
schingsumzug, der jährlich
von Friedl Blattner organi-
siert wird. Vielen Dank und
wir hoffen, dass du noch
viele Faschingsumzüge or-
ganisieren kannst!
Heuer war  es für uns eine
besondere Ehre, „OXI“, un-
seren Live-Sänger, der das
Biene Maya-Lied für uns ge-
sungen hat, in unserer
Gruppe zu haben. Beson-
ders unsere kleinen Bienen
lieferten schon einen tollen
Auftritt. Den Bienen, Amei-
sen, Mistkäfern, Puck, Flip,
Thekla, Schmetterling, Ma-
rienkäfer und Maus einen
großen Aplaus. Ihr wart ein-
fach Spitze! Es ist schön,
dass ihr immer dabei seid. 
Die Faschingsgruppe  Musi-
kantenfrauen und Freunde
möchte hiermit allen fleißi-

gen Helfern Danke sagen:
den Näherinnen Anni Schar -
nagl, Lydia Schwentner und
Riat Schweinester;
den Bastlern, besonders
Toni und Claudia Leitner
(Stoabauer – ohne die wäre
das nicht möglich);
Traktor und Anhänger;
Georg, Maria + Rita Schwei-
nester, Bianca Kitzbichler;

Stefan Schwentner für die
Musik und die Anlage;
Mathias Kitzbichler, unse-
rem Soundmeister, der
alles sehr professionell be-
werkstelligt;
Gerda für das Besorgen der
Helme.
Danke unseren Bardamen
Barbara Gruber (Hotel Alpi-
na) und Carmen Seebacher

(Hotel Sonneck) für den tol-
len Barwagen und die ge-
spendeten Getränke (wie
jedes Jahr!); Barbara, die
uns den Schminkraum zur
Verfügung stellte.

Ein herzliches Dankeschön
unseren Sponsoren:
Hotel Peternhof/Fam. Mühl-
berger;Dachdeckerei Dagn/
Hermann Dagn;Schroll Bau/
Xandl Schroll; Taubensee -
hütte/Annemarie Fahringer;
Raiba Kössen-Schwendt/
Josef Fahringer; Sparkasse
Kössen-Kufstein/Herr Gas -
teiger; Tischlerei Scharnagl/
Herbert Scharnagl (unter-
stützt uns jedes Jahr mit di-
versen Materialien).

Wir freuen uns schon auf
den Fasching 2018!

Eure Rita Schweinester
und Monika Schnalzger   

Der Faschingsumzug war
wieder ein toller Erfolg  und
leistet einen wichtigen Bei-
trag zum aktiven Dorfleben
in Kössen. 
Vielen Dank an alle Grup-
pen, Vereine, Musikkapelle
usw., die beim Faschings-
umzug 2017 in Kössen teil-
genommen haben. Beson-
ders freut es uns, dass
auch die Kinder wieder so

zahlreich toll verkleidet
dabei waren.
Danke auch an die Hotelle-
rie, Restaurants, Gasthöfe,
Pubs und an die Gemeinde
und den TVB, welche diese
Veranstaltung unterstützt
haben.
Danke auch an die Sponso-
ren der Faschingszeitung
und auch für die gelieferten
Beiträge.

Das Halbzeit-Faschingfest
ist auch heuer wieder im
Juli am Dorfplatz geplant.
Motto: „Rot-Weiß“ verklei-
det und jeder bringt was
fürs Buffet mit.
Der genaue Termin wird
noch bekannt gegeben.

Danke!
Der Faschingsclown
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Die Freiwillige Feuerwehr Schwendt veranstaltet am

Samstag den 22. April 2017
im Feuerwehrhaus einen

Tauschmarkt
mit Kaffee und Kuchenbuffet.

Nützt die Gelegenheit, gut erhaltene Baby- und Kinder-
bekleidung, Spielsachen, Bücher, Schuhe, Sportgeräte,

Fahrräder, Kinderwägen etc. zu verkaufen/kaufen.

Bitte bringt die gereinigten Waren mit Nachname,
Vorname und Preis versehen zum Feuerwehrhaus

in Schwendt.

Achtung!
Anlieferung der Ware auch am Freitag, den 21. April,

von 17:00 bis 19:00 Uhr möglich.
Weitere Anlieferungen und Verkaufsbeginn
am Samstag, den 22. April, ab 13:00 Uhr.

Abholung und Abrechnung: ab 16:30 Uhr.
15 % des Umsatzes

kommen der Freiwilligen Feuerwehr Schwendt zu Gute.

infos unter der Tel. 0676 7825752

Auf euer Kommen freut sich
die Freiwillige Feuerwehr Schwendt

Freiwillige Feuerwehr
Schwendt

Zwei Jahre sind vergangen. Deshalb starten wir am

Samstag, den 8. April 2017, von 08:00 bis 13:00 Uhr 
wieder eine

Feuerlöscher Überprüfungs-Aktion
beim Feuerwehrhaus in Schwendt.
Für Speis und Trank ist gesorgt.

Die Feuerwehr Schwendt freut sich auf Ihren Besuch.

Postwurf folgt zeitnah!

Freiwillige Feuerwehr
Schwendt

Vor kurzem hielt die FF Ret-
tenschöss ihre Jahreshaupt-
versammlung im Feuer-
wehrhaus ab. Kommandant
Johann Fankhauser konnte
zahlreiche Kameraden und
Ehrengäste begrüßen. 
Im vergangenen Jahr waren
einige Einsätze zu beste-
hen und zahlreiche Übun-

gen für den Ernstfall wur-
den durchgeführt. Auch die
Übungen für Bezirks- und
Landeswettbewerb sowie
Atemschutzbewerb sind ein
fixer Bestandteil der Wehr
geworden und schlagen mit
vielen Übungsstunden zu Bu -
che. Hier wurden auch die
guten Ergebnisse, die nur mit
einer guten Kameradschaft
erzielt werden, gelobt.
Der Höhepunkt des Abends
waren die Ehrungen und Be-
förderungen. Geehrt wur-

den Folie Paul und Kapfin-
ger Georg für 40 Jahre,
Baumgartner Rudi, Buchau-
er Alexander, Moser Josef
und Staffner Rupert für 50
Jahre sowie Fankhauser Jo-
hann und Ritzer Peter für
60 Jahre  im Dienst der
Feuerwehr. Zum Oberfeuer-
wehrmann wurden Hollaus

Sebastian  und Kapfinger
Thomas  befördert und zum
Hauptfeuerwehrmann Fah-
ringer Martin.
Darüber hinaus konnte der
Kommandant auch noch
über den Ankauf eines ge-
brauchten VW MTV berich-
ten, das den 38 Jahre alten
VW LT 35 ersetzen wird.
Zum Abschluss wünschte
der Kommandant seinen
Feuerwehrmännern ein un-
fallfreies Jahr und ein kräfti-
ges „Gut Heil Kameraden“.

Freiwillige Feuerwehr
Rettenschöss

Jahreshauptversammlung

Heimatbühne Kössen
Liebe Theaterfreunde
der Heimatbühne Kössen,
wir starten wieder mit voller
Elan und Spielfreude in die
neue Theatersaison.

Wir haben einiges an
neuen Mitgliedern zu ver-
zeichnen, die wir auch
gleich auf unser Publikum
„loslassen“.

Bei unser diesjährigen Jah-
reshauptversammlung wa -
ren unter anderem der Be-
zirksvertreter des Theater-
verband Tirols, Josef Feis -
tenauer, sowie unsere Kul-
turreferentin Marissa Dün-
ser anwesend.
Auch mit dem Vizebürger-
meister und Geschäftsfüh-
rer des Veranstaltungszen-
trums Kaiserwinkl, Rein-
hold Flörl, durften wir auf

eine erfolgreiche Saison
2016/2017 zurückblicken.

Unser neues Stück ..........
lernen wir gerade mit viel
Freude ein.
Noch zusätzlich haben wir
ein weiteres Stück in einem
Gasthaus geplant – ein
biss chen wie „Dinner &
Theater“ im schönen Kai-
serwinkl.

Die Heimatbühne lebt und
leidet, liebt und spinnt wie
eh und je.
Wir lassen schon bald von
uns hören und wünschen
allen ein schönes Oster-
fest. 

Für die Heimatbühne
Kössen:

Alois Bellinger
& Franziska Fahringer
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Pensionistenverband Kössen

Wir machen Sessel gym -
nas tik – bring Bewegung

in dein Leben!
Durch sanfte Übungen ist es
auf leichte Weise möglich,
den Körper zu kräftigen. Die
Sesselgymnastik bietet
dazu auch eine ideale Mög-
lichkeit, Mobilität und
Selbständigkeit länger zu er-
halten. Alles geschieht auf
und um den Sessel.
Sesselgymnas tik hält ein-
fach fit, macht in der Gruppe
Spaß und motiviert.
• Keine Sportbekleidung
notwendig – bequeme Klei-
dung ge nügt! • Die Gymnas -
tik wird im Feuerwehrhaus
angeboten. Leiterin: Marian-
na Endstrasser. • Beginn:
Dienstag, 28.03.2017 – da-
nach im wö chentl. Rhyth -
mus • Zeit: 10–11 Uhr •
Kos ten: € 3,00 • Anmel-
dung: Obfrau Marlies Kahr,
05375 29208 oder 0676
7745371.
Die PVÖ-Ortsgruppe lädt
ein, es einmal zu probieren
und gemeinsam aktiv zu
sein – es lohnt sich!

Bezirksmannschaft Meis -
terschaftskegeln 2017

Die Kössener Kegler konn-

ten sich heuer beim
Bezirksmeis ter schafts ke -
geln in Reith bei Kitzbühel
ausgezeichnet schlagen.
Ergebnisse: Bezirks mann -
schaftsmeis ter: Kössen
Damen:
Schreder Brigitte: 4. Platz
Herren: Fink Hans: 2 Platz
Exenberger Heinz: 5. Platz
Herzliche Gratulation den er-
folgreichen Keglern!

Ausflugsprogramm 2017
(Vorschläge – Änd. vorbeh.)

Tristacher See/Dolomiten-
hütte (Osttir./Lienz); Villgra-
tental/Umbalfälle (Mat rei)
Altaussee/Toplitzsee
Landeck/Venet-Bergbahn
Hausruck/Loryhof (Ober- Ö)
„Das steirische Krakau“:
Schattensee – Etrachsee
(Tamsweg); Südtirol: Trentino

Gratulation zum Geburts-
tag

Im März feierte Maria Ober -
aigner, Kössen, Schwandorf
1, ihren 94. Geburtstag.
Zu diesem hohen Feste gra-
tulieren wir auf das herzlich-
ste und wünschen ihr alles
Liebe und Gute, vor allem
Gesundheit und noch viele
schöne und frohe Stunden.

Viele unserer fast 100 Mit-
glieder haben sich nach
einer Winterwanderung
durch die Nacht des 13.
Jänner 2017 zur Jahres-
hauptversammlung in der
Taubenseehütte getroffen.
Unser Ausschuss blickte
beim gemütlichen Zusam-
mensein in der Hütte auf
das Sportjahr 2016 zurück.
Eines der Highlights im
ASV-Jahresprogramm – der
Skiausflug – fand am 11.
März 2017 statt. Wir ver-
brachten einen sporlichen

und geselligen Tag im Ski-
gebiet Serfaus-Fiss-Ladis,
„Tirols Skidimension“. Dan -
ke an unseren Event-Mana-
ger Paul Schwentner für die
perfekte Organisation!

Nach dem wöchentlichen
Hallentraining während der
Wintermonate beginnt
demnächst die neue Bike-
Saison. Wir haben uns wie-
der einiges vorgenommen:
Über 20 Herren- und Da -
men-Biketouren sowie Tou-
ren der Rennradgruppe (mit

Trainingswoche im europäi-
schen Ausland). 
Die Mountainbiketouren,
mit Einkehr in bewirtschaf-
teten Berggasthütten und
Almen, sind allesamt so ge-
plant, dass sie von jedem
Hobbysportler bewältigt
werden können. 
Die Damen fahren jeden
Montag und die Herren je -
den Dienstag die Strecken
rund um den Kaiserwinkl. 
Interessierte Hobbysport-
begeisterte können sich
gerne bei Obmann Martin

Fahringer (0664 9227325)
über die geplanten Touren
informieren.

Vorankündigungen
10.04. 1. Biketour Damen
11.04. 1. Biketour Herren
08./09.07. Wanderausflug
Südtirol – Naturpark Texel-
gruppe/Spronser Seen
03.09. Kaiserwinkl Chal-
lenge Labestation
09./10.09. Bikeausflug 
25.11. ASV Tagesausflug,
Tiroler Landesmuseum und
Bergisel Sky Restaurant

Traurig geben wir bekannt, dass unser langjähriges Mitglied

Alfons Druchleben
am Dienstag, den 14.03.2017, im 81. Le-
bensjahr nach kurzer schwerer Krankheit ver-
storben ist. In Dankbarkeit erinnern wir uns an
seine Treue zu unserer Gemeinschaft und
seine große Hilfsbereitschaft. Wann immer wir
ihn brauchten, war er stets zur Stelle. – Wir ver-
missen ihn sehr. 

Gabi Willerscheid
Leitweg 2 • 6345 Kössen • Tel. 05375 6254

Öffnungszeiten:
Montag  10.00–18.00 Uhr Freitag  8.00–20.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag  8.00–18.00 Uhr Samstag  8.00–14.00 Uhr
Termine auch außerhalb der Öffnungszeiten auf Absprache möglich!

Gabi’s Haar Magie

Haare schneiden für einen guten Zweck!
Bitte helfen Sie und spenden Sie mind. 25 cm Ihrer Haare.

Der Verein Haarfee lässt daraus Perücken für krebskranke Kinder herstellen. 
– SCHENKEN SIE DEN KINDERN IHR LACHEN ZURÜCK! –

Sucht ab Mai: Allroundkraft
Frühstücksservice, Rezeption, EDV - Voll- oder Teilzeit

langfristige Perspektiven, arbeitnehmerfreundlicher Betrieb
geregelte Arbeitszeiten, angenehmes Betriebsklima,

Tagesbetrieb, Unterkunft auf Anfrage, Gute Bezahlung

Wir freuen uns!
Herbert Rottenspacher, 6345 Kössen Leitweg 9 • 0676 7745322

ASV Kössen – Sekt. Rad- und Laufsport
„Wir freuen uns auf die Radsaison 2017!“
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Schützengilde Walchsee
Die Mannschaftsbewerbe
der Schützengilde Walch-
see gingen am 04.03.2017
mit dem Landesliga-Finale
Luftgewehr zu Ende.

Das Überraschungsteam
der SG Walchsee, das als
Neueinsteiger bis zum Fina-
le eine grandiose Leistung
bot, konnte sich zum
Schluss über eine hervorra-
genden 2. Platz freuen. Die
Mannschaft konnte in Sa-
chen Bereitschaft, Kame-
radschaft und Einsatz über-
zeugen. Danke an Müller
Victoria, Schlichtherle Va -
nessa, Schöfbeck Marcel
und Höllwarth Michael.

Auch unsere Rundenwett-
kampfmannschaft konnte
in dieser Saison überzeu-
gen. Mit dem 3. Platz in der
obersten Bezirksklasse
Luftgewehr durften die
Schützen Schlicht herle Va -
nessa, Schöfbeck Marcel,
Leitner Benny und Mann-

schaftsführerin Müller Vic-
toria sehr zufrieden sein.

Auch bei den Bezirksmeis -
terschaften des Bezirks-
schützenbundes Kufstein
konnten wir hervorragende
Leistungen verbuchen. Mit
den Jungschützen Buchau-
er Alessandro, Greiderer
Florian und Mammet
Amaury durften wir die Plät-
ze 4 Alessandro, Platz 12
Amaury und Platz 15 Flori-
an bejubeln.
In einer starken Frauen-
klasse konnte sich
Schlichtherle Vanessa auf
den starken 13. Platz ein-
reihen.
Ihren ersten Titel in der Ju-
niorinnenklasse konnte
sich Müller Victoria als
Bezirks meis terin freuen.

Allen Schützen ein herzli-
ches Vergelts Gott für
euren Einsatz und weiter-
hin

gut Schuss!

Unsere Landesliga-Schützen Höllwarth Michael, Mannschaftsführe-
rin Müller Victoria, Schlichtherle Va nessa und Schöfbeck Marcel

Tel. +49 8443 91130

Spargelhof SCHMIDL
eigener Anbau aus Bayern

2017
wieder Verkauf  von

bayrischem Spargel in 

EBBS
ab ca. Anfang April 

Gerne beliefern wir auch die Gastronomie!

Suche Verkäufer(in)
Bereich: Kiefersfelden - Kufstein

weiß & 
grün

Werner Beyerle

Vom richtigen Zeitpunkt!
Wohl jeder verbindet damit die Mondpha-
sen und den richtigen Zeitpunkt für be-
stimmte Aktionen, wie Blumen pflanzen,
Haare schneiden und vieles mehr. Wir wol-
len uns hier aber mit dem richtigen Zeit-
punkt für den Austausch eines kompletten PC-Systems, Laptops,
Tabletts o.ä. beschäftigen. Um den richtigen Zeitpunkt bestim-
men zu können, müssen wir uns vorerst mit der üblichen Lebens-
dauer von EDV-Geräten auseinander setzen.

Die Lebensdauer von Computersystemen betrug bis vor 5 Jahren
bei gewerblicher Nutzung 3 Jahre, bei privater Nutzung 5 Jah -
re. Inzwischen haben sich diese Zeiten sehr stark verlängert. In
Firmen werden die Geräte 5 bis 8 Jahre, im privaten Bereich oft
noch viel länger eingesetzt. Monitore haben in der Regel eine
Lebensdauer von 6 bis 10 Jahren, Drucker von 4 bis 8 Jahren.

Ist die übliche Lebensdauer erreicht, sollte man prüfen, ob der
Austausch notwendig und sinnvoll ist. Kriterien dafür sind:
• Ist der Speicherplatz auf der Festplatte noch ausreichend
• Ist der Hauptspeicher groß genug
• Ist die Leistung  des Prozessors noch ausreichend
• Möchte ich Software installieren, die auf der vorhandenen

Hardware nicht mehr läuft
• Bei Firmen ist oft auch der Energieverbrauch ein Thema.

Die Neuanschaffung an sich stellt nun sicher nicht das Problem
dar, nur muss einem klar sein, dass das neue System zwar be-
triebsbereit aber natürlich ohne den bisher vorhandenen Pro-
grammen und Daten ausgeliefert wird.  Auf jeden Fall müssen
alle gewünschten Programme neu installiert werden, die Daten
können im Fachgeschäft mit vernünftigem Aufwand und damit
nicht allzu großen Kosten übernommen werden. Zur Neuinstal-
lation der Programme ist es aber unbedingt notwendig, dass alle
Installationsmedien (DVDs, download-Dateien) vollständig vor-
handen sind und vor allem auch alle Lizenznummern, Codes etc.
Außerdem müssen alle Peripheriegeräte (wie Drucker, Scanner,
Kameras etc.) neu installiert werden. Ein vorhandener Internet-
zugang muss ebenfalls neu eingerichtet werden – auch dazu
sind sämtliche Zugangsdaten und vor allem Passworte notwen-
dig, damit die Installation gelingt.

Zum Abschluss muss dann noch geklärt werden, was mit dem
alten Gerät geschehen soll und hier soll ein weit verbreiteter Irr-
tum aufgeklärt werden – die Kinder sind der denkbar schlechtes -
te Abnehmer für den alten PC, sofern sie nicht jünger als 5 Jahre
sind. Meist bleibt nur der Weg zur Entsorgung (PCs sind Elektro-
nikschrott und damit Sondermüll!) oder die Verwendung als ein-
facher Bürocomputer für Textverarbeitung und ähnliche Anwen-
dungen. Manchmal lassen sich die Geräte auch im Internet ver-
kaufen, wobei dabei auf eine zuverlässige Löschung der Daten
geachtet werden muss. Die normalen Löschfunktionen des Be-
triebssystems reichen dazu nicht aus.

Karat EDV Ltd & Co KG Tel.: 05375 20116 
Lendgasse 12 Mobil: 0664 3424750
6345 Kössen e-mail: info@karat.at
www.pcnotruf.tirol www.karat.at

EDV-Wissen für Alle
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Schützengilde Walchsee
Die Mannschaftsbewerbe
der Schützengilde Walch-
see gingen am 04.03.2017
mit dem Landesliga-Finale
Luftgewehr zu Ende.

Das Überraschungsteam
der SG Walchsee, das als
Neueinsteiger bis zum Fina-
le eine grandiose Leistung
bot, konnte sich zum
Schluss über eine hervorra-
genden 2. Platz freuen. Die
Mannschaft konnte in Sa-
chen Bereitschaft, Kame-
radschaft und Einsatz über-
zeugen. Danke an Müller
Victoria, Schlichtherle Va -
nessa, Schöfbeck Marcel
und Höllwarth Michael.

Auch unsere Rundenwett-
kampfmannschaft konnte
in dieser Saison überzeu-
gen. Mit dem 3. Platz in der
obersten Bezirksklasse
Luftgewehr durften die
Schützen Schlicht herle Va -
nessa, Schöfbeck Marcel,
Leitner Benny und Mann-

schaftsführerin Müller Vic-
toria sehr zufrieden sein.

Auch bei den Bezirksmeis -
terschaften des Bezirks-
schützenbundes Kufstein
konnten wir hervorragende
Leistungen verbuchen. Mit
den Jungschützen Buchau-
er Alessandro, Greiderer
Florian und Mammet
Amaury durften wir die Plät-
ze 4 Alessandro, Platz 12
Amaury und Platz 15 Flori-
an bejubeln.
In einer starken Frauen-
klasse konnte sich
Schlichtherle Vanessa auf
den starken 13. Platz ein-
reihen.
Ihren ersten Titel in der Ju-
niorinnenklasse konnte
sich Müller Victoria als
Bezirks meis terin freuen.

Allen Schützen ein herzli-
ches Vergelts Gott für
euren Einsatz und weiter-
hin

gut Schuss!

Unsere Landesliga-Schützen Höllwarth Michael, Mannschaftsführe-
rin Müller Victoria, Schlichtherle Va nessa und Schöfbeck Marcel

Tel. +49 8443 91130

Spargelhof SCHMIDL
eigener Anbau aus Bayern

2017
wieder Verkauf  von

bayrischem Spargel in 

EBBS
ab ca. Anfang April 

Gerne beliefern wir auch die Gastronomie!

Suche Verkäufer(in)
Bereich: Kiefersfelden - Kufstein

weiß & 
grün

Werner Beyerle

Vom richtigen Zeitpunkt!
Wohl jeder verbindet damit die Mondpha-
sen und den richtigen Zeitpunkt für be-
stimmte Aktionen, wie Blumen pflanzen,
Haare schneiden und vieles mehr. Wir wol-
len uns hier aber mit dem richtigen Zeit-
punkt für den Austausch eines kompletten PC-Systems, Laptops,
Tabletts o.ä. beschäftigen. Um den richtigen Zeitpunkt bestim-
men zu können, müssen wir uns vorerst mit der üblichen Lebens-
dauer von EDV-Geräten auseinander setzen.

Die Lebensdauer von Computersystemen betrug bis vor 5 Jahren
bei gewerblicher Nutzung 3 Jahre, bei privater Nutzung 5 Jah -
re. Inzwischen haben sich diese Zeiten sehr stark verlängert. In
Firmen werden die Geräte 5 bis 8 Jahre, im privaten Bereich oft
noch viel länger eingesetzt. Monitore haben in der Regel eine
Lebensdauer von 6 bis 10 Jahren, Drucker von 4 bis 8 Jahren.

Ist die übliche Lebensdauer erreicht, sollte man prüfen, ob der
Austausch notwendig und sinnvoll ist. Kriterien dafür sind:
• Ist der Speicherplatz auf der Festplatte noch ausreichend
• Ist der Hauptspeicher groß genug
• Ist die Leistung  des Prozessors noch ausreichend
• Möchte ich Software installieren, die auf der vorhandenen

Hardware nicht mehr läuft
• Bei Firmen ist oft auch der Energieverbrauch ein Thema.

Die Neuanschaffung an sich stellt nun sicher nicht das Problem
dar, nur muss einem klar sein, dass das neue System zwar be-
triebsbereit aber natürlich ohne den bisher vorhandenen Pro-
grammen und Daten ausgeliefert wird.  Auf jeden Fall müssen
alle gewünschten Programme neu installiert werden, die Daten
können im Fachgeschäft mit vernünftigem Aufwand und damit
nicht allzu großen Kosten übernommen werden. Zur Neuinstal-
lation der Programme ist es aber unbedingt notwendig, dass alle
Installationsmedien (DVDs, download-Dateien) vollständig vor-
handen sind und vor allem auch alle Lizenznummern, Codes etc.
Außerdem müssen alle Peripheriegeräte (wie Drucker, Scanner,
Kameras etc.) neu installiert werden. Ein vorhandener Internet-
zugang muss ebenfalls neu eingerichtet werden – auch dazu
sind sämtliche Zugangsdaten und vor allem Passworte notwen-
dig, damit die Installation gelingt.

Zum Abschluss muss dann noch geklärt werden, was mit dem
alten Gerät geschehen soll und hier soll ein weit verbreiteter Irr-
tum aufgeklärt werden – die Kinder sind der denkbar schlechtes -
te Abnehmer für den alten PC, sofern sie nicht jünger als 5 Jahre
sind. Meist bleibt nur der Weg zur Entsorgung (PCs sind Elektro-
nikschrott und damit Sondermüll!) oder die Verwendung als ein-
facher Bürocomputer für Textverarbeitung und ähnliche Anwen-
dungen. Manchmal lassen sich die Geräte auch im Internet ver-
kaufen, wobei dabei auf eine zuverlässige Löschung der Daten
geachtet werden muss. Die normalen Löschfunktionen des Be-
triebssystems reichen dazu nicht aus.

Karat EDV Ltd & Co KG Tel.: 05375 20116 
Lendgasse 12 Mobil: 0664 3424750
6345 Kössen e-mail: info@karat.at
www.pcnotruf.tirol www.karat.at
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Ein sensationelles Event: Harley & Snow mit der Winter Biker Party 2017
Bei Kaiserwetter mit einem
großartigen Zielgelände,
fast wie in „Kitz“, waren 78
Starter beim GIGANTEN SKI
RENNEN aus der Schweiz,
Liechtenstein, Italien, Luxem -
burg, Deutschland & aus
Österreich am Start. Beim
TEAM RACE kämpften sich
18 Mannschaften durch die
Tore. Den Tagessieg holte
sich der ehemalige Ski-
Weltcup-Sieger Reinfried
Herbst vor dem Liechten-
steiner Achim Vogt und
dem Südtiroler Daniel Gep-
pert. Die Damenklasse
konnte Ann-Kathrin Hergeth
für sich entscheiden. Der
Sieg beim TEAM RACE blieb
in Kössen, gewonnen ha ben
die Harley-Davidson Biker
aus dem Kaiserwinkl mit
den Startern Josef Schwei-
berl, Wolfgang Sachsen-
maier und Erwin Schwei -
nes ter. Es konnte auch ein
Speed Wettbewerb gefah-
ren werden, wobei die
schnellste Geschwindigkeit

105 km/h gemessen wurde.
Ein Highlight waren die Teil-
nehmer aus Südtirol von
„HARLEY & SNOW“, diese
bezwangen den Unterberg
mit zwei Harleys.
Skitest bei besten Pisten-
verhältnissen war angesagt,
K2, Fischer und Skibauart
aus Liechtenstein konnten
ausprobiert werden.
Wir bedanken uns für die
Unterstützung bei den Berg-
bahnen Hoch-Kössen, dem
Skiclub Kössen, Harley-Da-
vidson Tirol & Südtirol, den
Helfern vom MSC Kaiser-
winkl und bei den Grund ei -

gentümern Unter- & Ober-
bach, Moderator, DJ Sepp
Wylde und den Helfern von
den Harley Biker Kaiserwinkl.
Am Abend bebte die Mu-
sicHall VZK! Nach der Sie-
gerehrung vom Skirennen
heizte die Alpenrockband
„Gipfelstürmer“ dem Publi-
kum mit „DJ Sepp Wylde“
so richtig ein. Ebenso dabei
waren die Mädl’s für den
Table Dance und die Fir-
men, Bobber Garage, NLC,
Harley-Davidson Innsbruck,
Ducati Seiwald und Willi
Hergeht, die ihre Bikes aus-
stellten. 

Das 34. Harley-Davidson
Treffen „Days of Thunder“
findet vom 14. bis 18. Juni
2017 statt, viele Highlights
sind angesagt:  
Shows: Freestyle Moto cross
Stuntshow, Motorrad Trails-
how, ACRO Flugshow …
Die Rock & Roll Band „THE
MONROES“ aus Vorarlberg,
„VOLXROCK“ aus Südtirol,
für den Tiroler Tag „Harley
trifft Tracht“, eine der bes -
ten AC/DC Cover Bands
aus Deutschland „VOLTAGE“,
die Rockabilly Band aus
Bayern „HELLABAMA HON -
KY TONKS“, „DJ SEPP
WYLDE“ und viele mehr …
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unser jüngster Kämpfer,
Marcel Lechthaler, gleich in
seinem ersten Kampf
holen. Seinen Halbfinal-
kampf konnte er überlegen
mit 20:0 gewinnen. Im Fi-
nale traf er auf einen erfah-
renen Gegner und verlor
den Kampf.

Silber ging auch an Julia
Bellinger und Saphira Land -
egger, die im Halbfinale toll
kämpften, aber das Finale
leider gegen ihre Gegnerin-
nen verloren. Bronze ge-

wann Mario Moitzi, der sei-
nen Viertelfinalkampf ge-
wann, aber gegen einen
starken Schweizer im Halb-
finale verlor. Auch Alois
Mammet konnte die Bron-
zemedaille gewinnen. 

Im Viertelfinale konnte er
seinen Kampf aufgrund sei-
ner Überlegenheit mit 37:2
Punkten vorzeitig gewin-
nen. Im Halbfinale traf er
auf einen gleichwertigen
Gegner und verlor seinen
Kampf.
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Taekwondo Verein Kössen
Nominiert für U21-EM

Der Taekwondo-Verein ist
stolz auf seine Kämpferin
Eva Schwentner. Aufgrund
ihrer hervorragenden Plat-
zierungen bei der ÖM, der
Club-EM in der Türkei und
G1-Punkte-Turnieren ist sie
ins österreichische Natio-
nalteam nominiert worden
und kann bei der U21-EM in
Sofia, Bulgarien, die vom
06.04. bis 09.04. stattfin-
det, teilnehmen. 
Wir drü cken ihr die Dau-
men.

Gute Platzierungen bei 
G1-Punkte-Turnieren

In Slowenien, Maribor,
konnten Sandra Höflinger
und Eva Schwentner beide
den guten 9. Platz errei-
chen. Eva konnte sich in
der ersten Vorrunde gegen
ihre Gegnerin aus Tsche-
chien durchsetzen und ver-
lor den nächsten Kampf nur
knapp gegen Kroatien.
Auch in Bulgarien, Sofia,
konnte sich Eva den guten
9. Platz erkämpfen.

Goldregen bei 
Neubiberg-Cup

Beim Neubiberg-Cup in
München am 25.02. konn-
ten unsere Kämpfer 4x
Gold und 2x Silber erkämp-
fen. Über 200 Kämpfer
nahmen an dem Nach-
wuchsturnier teil. 
Gold konnte sich Leonore
Mammet erkämpfen, die
sich im Halbfinale gegen
ihre Gegnerin souverän mit
15:5 Punkten durchsetzte.
Im Finalkampf kam es zu
einem regelrechten Schlag-
abtausch, den Leonore nur

Sekunden vor Schluss für
sich entscheiden konnte.
Sie gewann 20:19. Gold
ging auch an Selina Koidl.
Ihren Halbfinalkampf konn-
te sie aufgrund ihrer Über-
legenheit vorzeitig mit 20:4
gewinnen. Im Finale konnte
sie ihre Stärke nicht mehr
ausspielen und konnte nur
knapp mit 4:3 gewinnen.
Gold konnte sich auch Ma-
nuela Bratusa sichern, die
ihren Kampf vorzeitig mit
17:5 für sich entscheiden
konnte. Die vierte Goldme-

daille ging an Christopher
Klau. Silber gewann noch
Kevin Huber, der im Halbfi-
nale einen tollen Kampf ab-
lieferte und mit 13:9 ge-
wann. Im Finale traf er auf
einen gleichwertigen Geg-
ner und verlor mit 6:3 Punk-
ten. Die 2. Silbermedaille
gewann Christopher Klau
bei den Formenläufen.
Einen hervorragenden 6.
Platz konnte Valentina
Land egger bei den Formen-
läufen erreichen. Sie ließ
36 Gegnerinnen hinter sich.

internationale 
Stubai Open

Gleichzeitig zum Neubiberg
Cup fand die Internationale
Stubai Open in Fulpmes
statt. Hier konnten unsere
Kämpfer unter 260 Teilneh-
mern aus 4 Nationen 2x
Gold, 3x Silber und 2x Bron-
ze erkämpfen. Gold ge-
wann Philipp Schädlich, der
im Halbfinale und Finale
eine hervorragende Lei-
stung zeigte. Gold holte
sich auch Carina Unterrai-
ner. Silber konnte sich

Saphira (in Blau)Marcel (in Rot)

Zwischensaison
durchgehend geöffnet!
Mittwoch bis Montag 9 bis 18 Uhr
Dienstag Ruhetag

www.cafe172.at
www.facebook.com/cafe172
Schwandorf 2, 6345 Kössen

Tel. 05375 20655
Ich freue mich auf Ihr Kommen!

• Kaffeespezialitäten
• Frühstück

• hausgemachte Kuchen
• Eis und Snacks
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Vereinsmeisterschaft der VUS Hot Edges
Am 11. März 2017 war es
wieder einmal so weit. Die
offizielle Vereinsmeister-
schaft der VUS Hot Edges
fand bei traumhaftem Wet-
ter am Unterberg statt. Eine
höchst motivierte Gruppe
der Hot Edges, bestehend
aus 2 Snowboarderinnen,
6 Snowboardern und 3 Ski-
fahrerInnen, fand sich dazu
im Kössener Skigebiet ein.
Die Motivation war auch in
diesem Jahr wieder beson-
ders groß bei den Rennteil-
nehmerInnen – schließlich
ging es nicht nur um den
Titel und die Pokalvase,
nein – auch die Ehre spielte
wieder einmal eine große
Rolle. Der Rennmodus bei
den Hot Edges ist ein wenig
anders als bei einem klas-
sischen Snowboardrennen.
Die TeilnehmerInnen müs-
sen vor dem Rennstart drei
Quizfragen richtig beant-
worten, während die Zeit
bereits läuft. Sobald drei
korrekte Antworten gege-
ben wurden, kann man los-
fahren – allerdings darf
man auch bei Nichtwissen
nach maximal 1 Min. 30
Sek. starten. Natürlich kann
es dabei schon mal passie-
ren, dass man fiese Fragen
(werden per Zufallsprinzip
ausgewählt) bekommt und
länger „ra ten“ muss, um
losfahren zu können als die

Konkurrenz. Auch ein Sturz
mit einhergehendem Ski-
verlust beim Start schlägt
sich leider in der Zeitmes-
sung nieder. Gut, dass
dabei keine groben Verlet-
zungen entstanden. 
Bei den Hot Edges ist nach
dem Rennen vor dem Ren-
nen. Nach einer ausgiebi-
gen Verschnaufpause in
Wofs Gipfelhütte und an -
schließendem Mittagessen
bei der Scheibenwaldhütte
machten sich die Hot
Edges auf zum Sigei, wo die
GewinnerIn endgültig ermit-
telt werden sollten. Die Teil-
nehmerInnen mussten

noch weitere drei Spiele be-
streiten um zu siegen. Bei
Seppei Hochgründler könn-
te man langsam aber si-
cher den Eindruck gewin-
nen es geht ihm jedes Jahr
nur um die „Knedlwurscht“,
diese wollte er auch heuer
unbedingt wieder für den
letzten Platz mit nach
Hause nehmen. Die ande-
ren TeilnehmerInnen
kämpften unermüdlich wei-
ter. Vor allem Peter Wagner,
Michael Linder und Alex
Sötz wollten den Titel „Ver-
einsmeister“ sehr gerne für
sich beanspruchen. Nach
Dosenwerfen und Nageln

war jedoch bereits ein deut-
licher Zweikampf zwischen
Peter Wagner und Michael
Linder um Platz 1 erkenn-
bar. Looping Loui brachte
dann die endgültige Ent-
scheidung zu Gunsten von
Michael Linder. Es war wie-
der denkbar knapp – gera-
de mal ein Punkt sorgte für
den Sieg. Bei den Damen
waren die Verhältnisse trotz
hoher Motivation auch
schnell geklärt – obwohl
Florentine Bernard „Loo-
ping Loui“ für sich ent-
schied, war nach dem Do-
senwerfen klar, dass Petra
Janda alte und neue Ver-
einsmeisterin 2017 ist. Bei
den SkifahrerInnen ging es
etwas gemäßigter zu –
Chris tine Schermer gewann
in der gemischten Wertung
bei den Skifahrern und ist
somit Vereinsskimeisterin
2017, Michael Janda ent-
schied die Meisterschaft
bei den Herren für sich und
ist Vereinsskimeister 2017
– Christian Draxl lieferte
das beste Rennergebnis
des Tages ab, konnte aber
die Spiele nicht für sich ent-
scheiden.
Zusammenfassend kann
man sagen, dass es ein
traumhafter und lustiger
Tag war und wir uns bereits
auf die Vereinsmeister-
schaft 2018 freuen. 

Das 3-Sterne-Hotel Bichlhof ist ein von der Familie Härtinger geführtes
55-Betten-Hotel, in dem wunderschönen Luftkurort Reit im Winkl gelegen.

Wir beherbergen im Winter die skiambitionierten und im Sommer 
die eher wanderfreudigen Urlaubsgäste.

Wir suchen ab Mai eine motivierte, nette, freundliche 
Servicekraft (m/w) in Vollzeit, 6 Tage / Woche von 13:00 bis 21:00 Uhr.

Ihr Aufgabengebiet ist:
• Servieren von Speisen und Getränke mit allen Vor- und Nacharbeiten

• Eindecken der Tische und des Buffets für das Abendessen und Frühstück

Wir wünschen uns …
Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Restaurantfachfrau/-mann 

oder mindestens drei-jährige Berufserfahrung.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: Heike und Markus Härtinger

E-Mail: Hotel-Bichlhof@t-online.de
Tel. 0049 8640 98250

Servicekraft (m/w)
im Hotel / Restaurant Bichlhof gesucht!
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FC Skihütte Kössen
11. FCK Faschingsballparty
Unter dem Motto “The 70s,
80s, 90s” veranstaltete der
FC Kössen am 18. Februar
2017 die bereits 11. Fa-
schingsballparty im Veran-
staltungszentrum Kössen. 
Bereits eine Woche vor
dem Faschingssamstag
wur de im VZK die 11. FCK
Faschingsballparty gefei-
ert. Mit dem Motto “The
70s, 80s, 90s” nahm man
die Gäste mit auf eine
Reise in das vorherige Jahr-
hundert. 
Neben der Berliner Mauer
konnte man zahlreiche Mu-
siker aus der Vergangen-
heit bestaunen. So gaben
sich einige Musikgrößen
wie Freddy Mercury oder
Elvis Presley die Ehre. Auch
unsere alte Währung, der
Schilling, feierte ein gelun-
genes Comeback. 

Der Ideenreichtum unserer
Gäste in Sachen Kostümie-
rung war, wie schon in den
Jahre zuvor, riesig. Für die
richtige Stimmung im VZK
sorgten dann die Auftritte
der zahlreichen Gruppen-
und Einzelbewerber, sowie
die kurzfristig für den ver-
letzten DJ Stefan einge-
sprungenen Wayner Bro-
thers. Am Ende überzeugte
in der Einzelwertung
Double Bubble Gum am
meisten und sicherte sich

den Sieg. Ebenso span-
nend war es in der Grup-
penwertung, in der sich der
Bravo Tourbus gegen die
Los Kasettos durchsetzte.
Der FC Kössen möchte sich
hiermit bei allen Sponso-
ren, Helfern und natürlich
auch bei den zahlreich er-
schienen Gästen bedan-
ken, die wie jedes Jahr für
tolle Stimmung gesorgt
haben. Wir freuen uns be-
reits auf das nächste Jahr
zum 12. FCK Faschingsball. 

Gruppenwertung:
1. Bravo Tourbus
2. Los Kasettos
3. Schilling
Einzelwertung:
1. Double Bubble Gum

Rück runde 2016/17
Bereits seit Mitte Jänner
sind unsere KM und Reser-
ve wieder in das Training für
die Rückrunde der Saison
2016/17 eingestiegen. Mit
Laufeinheiten, Hallentrai-
ning und einigen Einheiten
auf dem Kunstrasen in Kie-
fersfelden bereiten sich die
Mannschaften auf die Früh-
jahrssaison vor. Neben eini-
gen Testspielen wurde auch
ein Trainingslager im bayeri-
schen Ergolding absolviert,
bei dem sich die Mann-
schaft von Coach Gstrein
den letzten Feinschliff für
die am 1. April startende
Meisterschaft holte.

NEUERÖFFNUNG
Samstag, 1. April 2017, von 13 – 18 Uhr

Ich würde mich freuen, Sie in meinem 
Friseursalon begrüßen zu dürfen.

Christiane Schermer • Alleestraße 26 • 6345 Kössen
+43 (0) 664 961 12 46 • ch.schermer@gmx.at

Am 4. März 2017 trat der
Larinis Billard Club Kössen
mit 11 Teilnehmern beim
9-Ball C-Turnier im PBT Alt-
stadt Innsbruck an, war
somit der Verein mit den
meisten Teilnehmern und
sicherte sich so das Preis-
geld im Wert von 100 €,
welches der Tiroler Billard
Verband für den erfolg -
reichs ten Verein ausge-
schrieben hat.
Das Turnier startete um
9:00 Uhr morgens mit ins-

gesamt 46 Teilnehmern,
die in 4 Gruppen, sortiert
nach TBV-Ranglistenpunk-
ten, eingeteilt wurden. Auf-
steigen in die Finalrunde

konnten in der 1. Gruppe
die besten 8 Spieler, in der
2. Gruppe die besten 4 und
in der 3. und 4. Gruppe je-
weils die besten 2.

Unter allen 11 LBC-Spielern
konnten Simon Eckschla-
ger und Martin Noichl in der
1. Gruppe einen Aufstieg
erreichen und landeten
somit beide auf Platz 9. Be-
sonders erfreulich war es,
dass bis auf 5 Erwachsene
Spieler auch 6 Jugendspie-
ler zum Turnier antreten
konnten. Der LBC konnte
so in der Gruppenwertung
die meisten TBV-Ranglis -
ten punkte des Turniers
sammeln. Gratulation!

Der LBC Kössen beim C-Turnier in Altstadt innsbruck
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Skiclub Kössen – Wir sind Meister!
Als „alte Hasen“ gingen wir
die Challenge Clubmeister-
schaft heuer schon recht
routiniert an. Die Sektion
Nordisch wurde auf ein
recht frühes Datum gelegt,
weshalb wir auf eine tolle
Loipe hofften.So war’s
dann auch! Loipe TOP, Wet-
ter TOP, Stimmung TIPTOP!
Wir freuten uns über zahl-
reiche Teilnehmer, beson-
ders im Kinderbereich –
das war supercool, weiter
so! Thomas und Tobi Pigne-
ter verwöhnten uns in ge-
wohnter Herzlichkeit mit
Speis und Trank, danke
Jungs – ohne euch wär’s
nur halb so schön.
Ein großes Lob geht heuer
auch an die vielen Zuschau-
er, Omas, Opas, Eltern, …
so geht anfeuern – TOLL!
Zum krönenden Abschluss
der Saison veranstalteten
wir am 11.03. – spät aber
doch – die Clubmeister-
schaft Alpin. Mit zahlrei-
chen Teilnehmern und ge-
meinsam mit dem WSV
Schwendt–deren Clubmeis -
terschaft eine Woche vor-
her buchstäblich ins Was-
ser gefallen ist – die unsere
Gäste waren, machten wir
bei Kaiserwetter und toller
Piste aus der Clubmeister-
schaft unser persönliches
Highlight!
Gewisse Saison-Ermü-
dungserscheinungen sei-
tens der vielen Veranstal-
tungen waren wie wegge-
blasen, wir durften endlich
alle einmal wieder nur das

eine – SKIFAHREN! Ein toll
organisiertes Rennen,
super Verpflegung, beste
Stimmung, tolle Gäste
(auch aus Schwendt) – ein
Traum! Das war Vereinsle-
ben par excellence zum
Niederknien großes Danke!
„Danke“ auch an alle Spon-
soren für die tollen Kinder-
Sachpreise.
Ergebnisse und Fotos fin-
det ihr auf unserer Home-
page.

Ski Heil – eure Petra

Clubmeister: 
Egger Arnold und 
Sieber Hannah

Clubmeister: Renate Schwentner und 
Michael Schwaiger

Kinder Clubmeister: 
Fritz Vincent und 
Glassmann Fini

Gewinner Familienwertung: Bambini – Fam. Kitz-
bichler; Kinder –Fam. Loferer; Schüler – Fam. Schmid

Kinder-Clubmeister: Fritz Vincent und Achhor-
ner Leonie; Schüler-Clubmeister: Sieberer
Hannah und Gruber Hannes
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NEU!

Maria Treben Naturprodukte GmbH
Hüttfeldstraße 37 • 6345 Kössen • Tel. 05375 6032 • www.mariatreben.eu

Bein-Spray
Ein Meisterstück der Natur

Plantafluid® KOMPLEX BC 
bewährt sich hervorragend 
in der kosmetischen 
Anwendung bei 
Besen reisern, Couperose
und »schweren« Beinen.
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Veranstaltungen
im April

1. April
20:00 Hotel Alpina Kössen:
Tanzabend mit „Brennhoiz“
20:00 The Londoner Kössen:
Die“Winter-END-Party” mit den
größten Après-Ski- und Party-
Hits mit DJ Steve; Eintritt frei!
7. April
20:00 VZK Kössen: Solotour
der „Ursprung Buam“; KVV: In-
fobüro Kössen
8. April
20:00 VZK Kössen: Rock &
Pop Nicht
9. April
20:00 Hotel Alpina Kössen:
Tanzabend mit „Vollbluat“
13. April
20:00 Hotel Alpina Kössen:
Tanzabend mit „Brennhoiz“

15. April
20:00 Kaiseralm Kössen: Alm-
tanz mit „Trio International“
16. April
20:00 Volksschule Schwendt:
Osterkonzert der BMK
Schwendt
20:00 Hotel Alpina Kössen:
Tanzabend mit „Vollbluat“
20:30 Festzelt beim Auerhof
Kössen: Jungbauernball mit
„Volxrock“
26. April
20:00 VZK Kössen: Kabarett
„Gott & Söhne“ mit Stipsits &
Rubey
30. April
18:00 Dorfzentrum Schwendt:
Maibaumaufstellen mit Land-
jugend und BMK Schwendt

Dienstag
16:00 Hermon’s Hof Kössen:
Brennereibesichtigung; Anmel-
dung: 0676 7745348
20:00 Kapshof Kössen: Hatha
Yoga; Anmeld. 0664 2444458

Mittwoch
19:30 Kapshof Kössen: Hatha
Yoga; Anm. 0664 2444458

Donnerstag
17:45+19:30 Kapshof Kössen:
Hatha Yoga; Anm. 0664 2444458
21:00 Hotel Peternhof Kös-
sen: Tanzabend mit den „Mon-
tanaras“;Reserv. 053756285
Samstag
20:00 Hermon’s Hof Kössen:
Brennereibesichtigung; Anmel-
dung: 0676 7745348

Wöchentliche Veranstaltungen
Das wöchentliche Programm liegt in den TVB-Büros auf.)

Bundesmusikkapelle
Schwendt

Osterkonzert
Ostersonntag, 16.04.2017
20:00 Uhr, Turnhalle der Volksschule Schwendt

Durch das Programm führt Lenz Berger.
Einlass ab 19:00 Uhr – keine Platzreservierungen!

Die MusikantInnen freuen sich über zahlreiche Zuhörer
und auf euer Kommen und wünschen allen ein schönes
Osterfest.

Kameradschaftsbund Kössen
Samstag, 8. April 2017: 

Jahreshauptversammlung im Gasthof Erzherzog Rainer
Beginn 20:00 Uhr, vorher Kirchgang 19:00 Uhr

bei der Abendmesse (in Uniform)

Sonntag, 30. April 2017 abends: 
Wallfahrt nach Klobenstein

Aufstellung: 17:30 Uhr beim Feuerwehrhaus
Abmarsch: 18:00 Uhr von der Kirche
Hl. Messe bei Ankunft in Klobenstein

Bei jeder Witterung – in kompletter Uniform

Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich der
Obmann Martin Gründler

Vorankündigung
Freiwillige Feuerwehr Bichlach

Bichlacher Feuerwehrfest
Samstag, 24.06. / Sonntag 25.06.2017

Frische Hendl vom Grill!
Es unterhalten Sie „Die Klobnstoana“.

Oldtimer Gleichmäßigkeitsfahren
am 25.06.2017 ab 10:00 Uhr

Kameradschaftsbund Walchsee
Ostermontag, 17. April 2017 

Aufstellung aller Vereine um 08:15 Uhr beim Fischerwirt
Abmarsch mit der Bundesmusikkapelle Walchsee

zum gemeisamen Gottesdienst
anschl. Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal

Jahreshauptversammlung der Kameradschaft Walchsee
im Postgasthof Fischerwirt, Beginn 10:00 Uhr

Ausrückung in kompletter Uniform – bei jeder Witterung

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der
Obmann Johann Greiderer

Dr. Karl Scherer, Zahnarzt
Reit im Winkl · Kaiserweg 4 · Tel. 0049 8640 8406

Wir sind von
29. März bis einschl. 24. April 2017 in Urlaub.

3 Zimmerwohnung ca. 90 m2

zu vermieten.
Besichtigung jederzeit 

Tel. 0664 6456075
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Redaktionsschluss
für die Mai-Ausgabe:

Donnerstag, 13. April 2017

01./02. Dr. Martin Fahringer, Kössen 05375 2456
Dr. Celia Speth, Ebbs    05373 42211

08./09. Dr. Reinhart Kurz, Walchsee 05374 5232
Dr. Michael Mair, Erl   05373 8215

15.–17. Dr. Ulrike Forst, Kössen  05375 6421
Dr. Stephan Greiderer, Niederndorf 05373 61340

22./23. Dr. Reinhart Kurz, Walchsee 05374 5232
Dr. Julius Maria Wiegele, Ebbs 05373 42211

29./30.+ 01.05. Dr. Ulrike Forst, Kössen  05375 6421
Dr. Celia Speth, Ebbs    05373 42211

Dipl.TA Stefan Gmeiner,
Schlechterhöhe 2, Kössen 0664 5159010

Dipl.TA Christian Gschwendtner,
Jennbachweg 16, 6342 Niederndorf 0676 5457286

Tierärzte

Zahnärztlicher Notdienst im April

Wochenenddienste der Ärzte im April

01./02. Dr.. Hansjoachim Roth, Kössen 05375 29424
Dr. Anton Fink, Ellmau 05358 3180

08./09. Dr. Christian Willinger, Fieberbrunn 05354 57155
DDr. Peter Frischmann, Wörgl 05332 72619

15./16. Dr. Ingo Sellner, Hopfgarten 05335 3455
DDr. Banafsheh Golestani, Kufstein 05372 62206

17. Dr. Ingo Sellner, Hopfgarten 05335 3455
DDr. Thomas Kaltenböck, Niederndorf 05373 62192

22./23. DDr. Martin Trockenbacher, St. Johann 05352 63575
Dr. Kerstin Kaufmann, Kufstein 05372 61966

29./30. ZA Thomas Schilasky, Brixen i. Th. 05334 8820
Dr. Klaus Kirchebner, Kundl 05338 8788

Anzeigenannahme
Anzeigengestaltung
für österreichische und deutsche
Zeitungen

Mooslenz 39 • 6345 Kössen
Tel. 05375 5311
Mobil 0676 82337236
Mail info@beyer-werbung.at
www.beyer-werbung.at

beyer
werbung+druck OG

Vermiete helle DG-Wohnung
ca. 55 m2, teilmöbl., Balkon,
Kfz-Stellplatz; 0664 2560193

67 m2 Wohnung in Kössen (im
1. OG des Postgebäudes) zu
vermieten, Küche, Wohnraum,
Schlafzimmer, Bad, WC, Bal-
kon; +43 5375 2330

Vermiete sonnige 2-Zi-Whg.
mit Wohnküche, ca. 63 m2, im
1.OG in Kössen, gr. Balkon,
Keller, KFZ-Platz, keine Hunde,
Preis auf Anfr.; 05375 6458

3-Zimmerwohnung, ca. 90 m2,
ab sof. zu vermieten; Besichti-
gung jederzeit; 0664 6456075

Wir suchen Reinigungskraft
für Geschäftslokal in Walch-
see; geringfügige Beschäfti-
gung; 0664 4328545

Suche Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt in Kössen, 2–3

Stunden pro Woche bei freier
Zeiteinteilung; 05375 6847
oder 0664 5564566

2 Privathaushalte in Kössen
suchen Reinigungskraft, jede
2. Woche ca. 2 Std. oder freie
Zeiteinteilung möglich;
0676 82337237

Ab April jeden Dienstag fri-
sche Ziegenmilch in der Kai-
serwinkl Sennstube Kössen
erhältlich. Behälter bitte mit-
bringen.

Firmlinge! Verk. feschen Anzug
anthrazit, Hemd/Krawatte (1x
getragen), f. schlanken jungen
Mann, od. jugendl. Blazer grau
extra; 0664 73147297

Diverse Möbel w. Umbau güns -
tig abzugeben: Schlafzimmer-
schrank 5tlg., Bett 130/200,
Wohnzimmerschrank, div.
Schränkchen; 0664 2560193

K L E i N A N Z E i G E N

Mutter-Eltern-Beratung
am Donnerstag, 27. April 2017,

14:30–15:30 Uhr in der NMS Kössen
Wir freuen uns auf euer Kommen (ohne Anmeldung, kostenlos)

Dr. Forst, DGKS Christine Mayr  
Liebe Grüße Christine Mayr, Bakk.

Haarstudio Trixi Weber
Wir suchen Verstärkung

1 Friseur/in
Vollzeit oder Teilzeit - Auch als Stuhlmiete möglich

Bewerbungen schriftlich oder telefonisch
Haarstudio Weber

Kirchplatz 2 · 83242 Reit im Winkl · Tel./Fax 0049 8640 8484

Verkaufe sehr gepflegten

VW Passat 3C Highline mit R-line-Ausstattung
TDI 2.0 Diesel, 140 PS, 6-Gang, Bj. 2010, ca. 243T km
(ca. 180T nur Autobahn), Bilstein Gewindefahrwerk (ein-
getragen), Keyless-Funktion, großes Navi mit riesen
Mu sikspeicher, Sitzheizung, Tempomat, Parksensoren,
autom. Heckklappe, neue
Winterreifen, scheckheftge-
pflegt (Mobilitätsgarantie),
Kurvenlicht, Nebelschein-
werfer uvm.
Service + Zahnriemen neu!
€ 9.500,–
Tel. 0676 82337103
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